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Stadtrat Franz Groschupfer (ÖVP)
Referent für Land- und Forstwirtschaft
sowie Friedhofsangelegenheiten
Jeden 2. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer
Telefon 82447 oder 0664/5827744

Stadtrat Wolfgang Gruber (ÖVP)
Referent für Wirtschaftsangelegenheiten
Jeden 2. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer
Telefon 0664/8190133

Gemeinderat
Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Gemeinderat
Norbert Aichberger (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
Jeden 3. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer
Telefon 0676/3551414

Gemeinderätin Anna Gintenreiter
(Grüne)
Fraktionsobfrau Grüne
Jederzeit nach telefonischer
Vereinbarung
Telefon 0664/6371425

Stadträtin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswe-
sen, Familien- u. Senioren,
sowie Integrationsangelegenheiten
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Stadtrat Klaus Haidinger (SPÖ)
Referent für Kinder- und
Jugendangelegenheiten, Schulwesen sowie
für Sportangelegenheiten
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Stadtrat Wolfgang Prinz (SPÖ)
Referent für Wohnungsangelegenheiten,
Naturschutz- und örtliche Umweltfragen

Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer
Achtung! Wohnungssprechtag jeden 1. Donnerstag
im Monat von 17 bis 19 Uhr – Besprechungszimmer

Vizebürgermeister
Klaus Kamptner (SPÖ)
Referent für Kulturangelegenheiten
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Finanz-, Personal-, Rechts- und
Tourismusangelegenheiten sowie für kommunale
Einrichtungen und gemeindeeigene Objekte
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung –
Bürgermeisterzimmer

Gemeinderätin Daphne Brenner (FPÖ)
Fraktionsobfrau der FPÖ
Jederzeit nach telefonischer
Vereinbarung
Telefon 0664/4846897

Vizebürgermeister
Harald Weingartner (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung,
Wasser- und Abfallwirtschaft
Jeden 3. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer

Weitere Termine

Stadtrat Helmut Käferböck (SPÖ)
Referent für Bauangelegenheiten, Verkehr,
Straßenbau und -erhaltung
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer
Telefon 0676/7836600

Bundesrat Gottfried Kneifel
nach telefonischer Vereinbarung

Telefon 0664/443 28 58

Kostenlose Rechtsberatung der Ennser Anwälte
Stadtamt, 1. Stock, 9-11 Uhr Nächste Termine:

14. März / 18. April 2009

Wohnungssprechtag
1. Donnerstag im Monat 17-19 Uhr, Stadtamt Enns,

1. Stock, Referentenzimmer

Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke
Dr. Karl Renner Straße 31 (altes Bürgerspital)

Beratung: jeden Donnerstag jeweils 14 – 18 Uhr
Gruppe: Dr. Karl Renner Straße 31, Beginn jeweils 19.00 Uhr –

Nächste Termine: 12.3., 26.3., 9.4., 23.4.

SPRECHSTUNDEN
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Die beiden geschichtsträchtigen Enn-
ser Volksschulen (bereits im Jahre
1858 wurde das Schulgebäude am
Kirchenplatz errichtet), werden zu
klein. Aufgrund der Senkung der
Klassenhöchstschülerzahlen besteht
vermehrter Platzbedarf, und außer-
dem kann die Funktionalität der
Räumlichkeiten den aktuellen Be-
dürfnissen nach den neuen Lehrme-
thoden nicht mehr gerecht werden.

So wurde Architekt DI Dr. Hannes
Engelmair mit der Ausarbeitung einer
Machbarkeitsstudie, insbesondere im
Hinblick auf einen notwendigen Neu-
bau einer Volksschule, eines Hortes
und eventuell eines Kindergartens,
beauftragt.

Basierend auf den Ergebnissen dieser
Studie wurde in der Gemeinderats-
sitzung am 18. Februar 2009 be-
schlossen, eine neue Volksschule inkl.
Hort am Standort Gelände der Haupt-
schule 1, am einstigen Hallenbadareal
zu errichten. Dadurch ergibt sich ein
optimaler Synergieeffekt; und durch
die räumliche Nähe von Hort und
Schule, ist kein Kind mehr gezwun-
gen, mittags alleine einen weiten Weg
auf sich zu nehmen.

Dabei wird außerdem eine Revitali-
sierung des ehemaligen Kindergartens
angedacht, da künftig auch zusätzli-
che Kindergartengruppen benötigt
werden und eine Erweiterung bei den
bestehenden Standorten nicht möglich
ist.

Im bestehenden Gebäude der Volks-
schule I und II soll zukünftig nur mehr
eine Schule untergebracht und nach
den zeitgemäßen Ansprüchen umge-
baut werden. Die frei werdenden
Räumlichkeiten in diesem Haus wer-
den auch hier für einen neuen Hort zur
Verfügung gestellt.

Die Sanierung der Hauptschule 1 wur-
de ins Schulbauprogramm des Landes
Oberösterreich aufgenommen und ein
Zuschuss für das Jahr 2013 in
Aussicht gestellt.

Im Zuge dieser Umstrukturierungen
ergibt sich ein weiterer positiver
Effekt, da dadurch die Räumlich-
keiten des bisherigen Horts frei wer-
den und für die Errichtung von
Seniorenwohnungen genutzt werden
können.
Mit dem steigenden Bedarf an Be-
treuungsplätzen in Schule, Kinder-

garten und Hort kommen große Auf-
gaben auf uns zu. Um diesenAnforde-
rungen gerecht werden zu können, ist
es mir vor allem wichtig, dass hier
zügig weitergearbeitet wird. Daher
wurde seitens der Stadtgemeinde Enns
um Vorziehen des ersten Bauab-
schnitts (Sanierung HS 1) im Rahmen
des laufenden Konjunkturpaketes
beim Land OÖ angesucht.

Bildung ist die Basis für eine gute
Zukunft. Unsere Schulen werden nun
nach den neuesten baulichen und
technischen Standards renoviert bzw.
neugebaut. Darauf können wir wirk-
lich stolz sein, und unsere Kinder dür-
fen sich auf ihre Schulzeit in Enns
freuen!

Aufgrund der Größe des zur Ver-
fügung stehenden Areals bei der HS 1
wird das Projekt Limes Museum für
eine Landesausstellung 2017 an die-
sem Standort weiterhin selbstver-
ständlich verfolgt und könnte eine
sinnvolle Ergänzung zum geplanten
Schulzentrum darstellen.

Ihr
Franz Stefan Karlinger

Neues Schulzentrum für Enns

Liebe Ennserinnen,
liebe Ennser!

Projekt Limesmuseum wird weiter verfolgt
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Tolle Stimmung beim Neujahrs-
NEUJAHRSEMPFANG

Institutionen und Vereine leisten viel für die Öffentlich-
keit. Ein wichtiger Grund sie auch zu ehren. Beim
Neujahrsempfang des Ennser Bürgermeisters war es
wieder so weit. Kabarett mit Joesi Prokopetz und Musik
von WIFF und „Best Off mit zwei f“ sorgten für ausge-
lassene Stimmung und einen amüsanten Abend, durch
den heuer Jacky Hanzhanz führte und der für viele erst
in den frühen Morgenstunden endete.

„Ich bedanke mich für die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit bei allen Fraktionen. Gerade in einer Zeit der Wirt-
schaftskrise ist es besonders wichtig, dass alle eng zusam-
menrücken und an einem Strang ziehen. Eine gute Koope-
ration ist entscheidend für die Umsetzung und Realisie-
rung von Projekten“, setzt Bürgermeister Franz Stefan
Karlinger auf Besonnenheit und nicht Effekthascherei.

Kräftiger Aufschwung in Wirtschaft und Tourismus geben
der Neupositionierung der Stadt Enns als erste città slow
Österreichs recht.

„Wir blicken zurück auf ein bewegtes Jahr voller Erfolge
und wichtiger Jubiläen. Zahlreiche Projekte konnten
umgesetzt werden, wie etwa die Eröffnung der neuen Sau-
naoase Enns im November, der Umbau des Skaterplatzes
oder die endgültige Festlegung der Zukunft des Brauerei-
areals.

Wir können mit Stolz auf eine starke Wirtschaft mit
Vorzeigebetrieben in allen Sparten verweisen, was nicht
nur für die Stadt Enns, sondern für die gesamte Region
einen Aufschwung bedeutet.

Enns hat vieles zu bieten – innovative Betriebe und Zeit für
Lebensqualität. Regionalität ist wieder ein großes Thema
geworden, die Menschen suchen nach Ruhe und schätzen
die Qualität von heimischen Produkten.

Ich bedanke mich bei allen, die es durch ihr Engagement
möglich machen, dass Enns wirklich eine lebenswerte
Stadt ist“, weiß Bürgermeister Franz Stefan Karlinger den
Einsatz aller für das Wohl seiner
Stadt sehr zu schätzen.
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Empfang und viele Ehrungen
Die Geehrten:

Die Dienstmedaille in Bronze ging heuer an Max Brunner,
die Dienstmedaille in Gold an Klaus Hennerbichler, die
Verdienstmedaille der Stadt Enns an Renate Schausberger,
Herbert Hudec, Paul Scheiblberger und Karl Haider.

Der Kulturehrenpreis wurde an Hermine Schubert, der Sport-
ehrenpreis an Thomas Öhler verliehen.

Über den Wirtschaftspreis durften sich heuer die Firmen
Eisenbeiss und CEMTEC freuen.

Die Ehrenmedaille der Stadt Enns erging an Oberst Johann
Hehenberger.

Ein weiterer Höhepunkt war die Verleihung
des città slow awards

Unter den 18 eingereichten Projekten wurden folgende
prämiert:
Ex aequo auf Rang 3:
Die Goldhaubengruppe Enns für den Entwurf der Ennser
Alltagstracht und Alois Wirth, für den Stadtturm Enns aus
LEGO-Steinen
auf Rang 2:
Maria und Rudolf Hofmann, für das Projekt Ennser
Spargelhof
und der glückliche Gewinner:
Bernhard Leingartner, für seine Skulptur der città slow
Schnecke in der neuen Saunaoase

Zusätzlich zu den prämierten Projekten finden außerdem
einige im Rahmen der 800-Jahr-Feier im Jahr 2012
Verwendung.

Die Stadtgemeinde Enns bedankt sich bei allen für die
innovativen Ideen und die Auseinandersetzung mit dem
città slow-Gedanken!

Zeitgeist Februar 2009.qxd:Layout 1 13.02.2009  13:57 Uhr  Seite 5



– 6 –

NEWS

Ennser Bürgermeister führt Arbeits-
kreissitzung zum Thema Hallenbad
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger ist es wichtig, im
heiß diskutierten Thema „Neues Hallenbad in Enns“
einen breiten Konsens zu finden. Aus diesem Grund
wurden Vertreter aller 4 Parteien sowie der Initiative
„Pro Hallenbad“ zur Teilnahme an einem Arbeitskreis
eingeladen. Dieser tagte am Dienstag, den 27. Jänner
2009 gemeinsam mit dem für die Durchführung der
Machbarkeitsstudie beauftragen Architekturbüro
Fischer Hickisch und Partner zum ersten Mal und er-
örterte realistische Arbeitsschritte.

Voranschlag 2009 im Gemeinderat einstimmig beschlossen
Viele Projekte und Verbesserungen zum Wohle der Stadt Enns und seiner Bürger hat sich die Stadtgemeinde
Enns vorgenommen.
Straßenbau, Kultur, Jugend – alle werden im heurigen Jahr profitieren, und trotzdem wird es keine Erhöhung von
Steuern und Gebühren geben. Bei der Gemeinderatssitzung am 18. Dezember wurde der vorgelegte Budgetplan ein-
stimmig beschlossen. € 26,1 Mio. beträgt die Gesamtsumme des Volumens des ordentlichen Haushalts.
„Ich möchte mich bei allen 4 Fraktionen für die Erstellung des Budgetentwurfs bedanken. Es freut mich, dass
trotz des heurigen Wahljahres das Budget gemeinsam beschlossen wurde. Die großen Projekte des heurigen Jah-
res, wie Errichtung einer neuen Volksschule und eines neuen Horts, Sanierung der Hauptschule 1, Machbarkeits-
studie Hallenbad oder betreubares Wohnen können somit mit voller Kraft und ohne weitere Verzögerungen in An-
griff genommen werden“, ist Bürgermeister Franz Stefan Karlinger voller Tatendrang.
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Zu Beginn ist das wichtigste Ziel die Herausfilterung eines
geeigneten Standortes. Dabei wird durchaus das Freibad-
gelände in Erwägung gezogen und eine Integration der
neuen Saunaoase in das künftige Hallenbadareal ange-
dacht. Andere Standorte sind noch in Begutachtung.
Geprüft wird die Realisierung eines kleinen, feinen Hallen-
bades, welches den unterschiedlichen Ansprüchen von

„Mir ist es besonders wichtig in dieser heiklen Angelegen-
heit jede Partei in eine Entscheidung einzubinden, über alle
Möglichkeiten in einem korrekten und fairen Rahmen zu
diskutieren und gemeinsam eine optimale Lösung zu finden.
Der erste Schritt in diese Richtung ist uns auch bereits
gelungen. Wir haben in der Arbeitskreissitzung in einem
wirklich angenehmen Klima und unter bester Zusammen-
arbeit aller Parteien erste Ziele für die Machbarkeitsstudie
gesetzt. Umso mehr bin ich doch erstaunt und überrascht,
dass in den letzten Tagen einige regionale Medien so berich-
teten, als wäre der Bau eines neuen Hallenbades bereits fix.
In meiner Funktion als Finanzreferent muss ich diese Aus-
sagen relativieren und festhalten, dass eine Entscheidung
ob gebaut wird oder nicht, erst nach genauester Prüfung der
Finanzierbarkeit möglich ist“, erklärt Bürgermeister Franz
Stefan Karlinger.

Leistungssportlern, Familien und Kindern, sowie Hob-
byschwimmern gerecht werden kann. Für ein solches
Projekt muss mit Errichtungskosten von 10 bis 12 Mil-
lionen Euro kalkuliert werden. Das Finden eines geeig-
neten Finanzierungsmodells ist einer der Schwerpunkte
der Machbarkeitsstudie. Ein Aufkommen für dieses Pro-
jekt seitens der Stadtgemeinde Enns, wäre nur über eine
Darlehensaufnahme möglich.

Ein weiterer wichtiger zu klärender Faktor ist die Höhe
der Kosten des laufenden Betriebes. „Ein verantwortba-
rer Abgang wäre für eine soziale Einrichtung wie ein
Hallenbad vertretbar“, so Bgm. Franz Stefan Karlinger.
Mit dem Land OÖ müssen sowohl unterschiedliche
Finanzierungsmodelle, als auch die Chance für eine Auf-
nahme in das Bäderbauprogramm geprüft werden.

Das Ziel der Machbarkeitsstudie ist eine seriöse Prüfung
der Leistbarkeit unter Berücksichtigung aller Möglich-
keiten. Eine Ersterhebung betreffend möglichen Stand-
orts ist Mitte März zu erwarten, die endgültige Ent-
scheidung über eine Machbarkeit und die damit zu er-
wartenden Partner im Bereich Finanzierung und Betrei-
bung könnte im Herbst 2009 fallen.
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Funcourts haben sich bereits seit vielen Jahren etabliert.
Sie wurden auf die Bedürfnisse von Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen gleichermaßen abgestimmt. Gemeinsam
mit Architekten und erfahrenen Pädagogen wurden diese
Sport- und Spielanlagen entwickelt und ständig verbessert.

„Endlich gibt es in Enns eine Sportanlage für alle Sport-
arten. Der Platz ist im Sommer und Winter bei jedem
Wetter bespielbar, ist sauber und umweltfreundlich. Durch
die Umrandung ist außerdem für optimale Sicherheit für
Groß und Klein gesorgt. Mit der
Errichtung des Funcourts wird eine
weitere attraktive Möglichkeit zur
Freizeitgestaltung der Jugendlichen
geschaffen“, erörtert Bürgermeister
Franz Stefan Karlinger.

Der Funcourt bietet folgende Spiel-
möglichkeiten: Fußball, Basketball,
Handball, Volleyball, Badminton.

Sie möchten mehr Mitspracherecht oder haben
Fragen zu den Sitzungen des Gemeinderats?
Dann nutzen Sie die neu angebote-
nen Möglichkeiten! Bürgermeister
Franz Stefan Karlinger greift den
Vorschlag der Grünen Fraktion für
mehr BürgerInnennähe gerne auf
und bietet künftig einige zusätzli-
che, interessante Informationsgele-
genheiten für politisch interessierte
EnnserInnen.

So werden ab sofort die Termine der
Gemeinderatssitzungen nicht nur auf
der Homepage, sondern auch in der
Gemeindezeitung „Zeitgeist“ ange-
kündigt. Auskünfte zu den einzelnen
Tagesordnungspunkten erteilen Stadt-
amtsdirektor und Bürgermeister. Ge-
plant ist außerdem die Errichtung
eines Online-Archivs für die Pro-
tokolle der Gemeinderatssitzungen.
„Punkto Bürgernähe, Transparenz und
bestmögliche Einbindung der Bevölkerung
ist mir dies aber noch zu wenig. Meiner

Meinung nach sollen künftig auch die
Tagesordnungspunkte der Stadtratssitzun-
gen in der Gemeindezeitung und auf der
Homepage mitgeteilt werden. Ich möchte
die Ennser BürgerInnen vor den jeweiligen
Gemeinderatssitzungen zu einer Frage-
stunde einladen. Den Vorschlag dies jeweils
in den letzten 20 Minuten vor Sitzungs-
beginn zu tun, halte ich nicht für praktika-
bel. Es soll genügend Zeit bleiben, um
bestehende Fragen zu klären und sogar um
noch so manchen Punkt im nachfolgenden
Gemeinderat zu behandeln. Aus diesem
Grund ist geplant, diese Fragstunde von
16.00 – 17.00 Uhr abzuhalten. Der Vorteil
dabei ist, dass in den fraktionellen Be-
sprechungen, die jeweils unmittelbar vor
dem Gemeinderat stattfinden, die Parteien
noch ausreichend Zeit haben, um eventuell
aufgeworfene Problematiken gemeinsam
zu verhandeln. Diese Vorgangsweise ist mir
im Sinne von „Gemeinsam mehr errei-
chen“ besonders wichtig. Erstaunt bin ich

nur, dass der Vorschlag auch die Tages-
ordnung des Stadtrates in den Medien der
Gemeinde kundzumachen, sowie die
Bürgerfragestunde auf eine Stunde auszu-
dehnen, zwar mit großer Mehrheit im Ge-
meinderat angenommen worden ist, aber
bei der Grünen Fraktion mehrheitlich
nicht die Zustimmung fand“, so Bürger-
meister Franz Stefan Karlinger.

Die 22 x 12 m große Stahlkunststoffkonstruktion ist ganz-
jährig benutzbar und öffentlich zugänglich. Also nicht nur
Vereine kommen auf ihre Kosten, sondern der Platz bedeu-
tet aktive Freizeitgestaltung für alle.

Die Fertigstellung der Anlage soll bis Ende Mai erfolgen.
Die Anschaffungskosten betragen ca. € 50.000,–.

Neuer Funcourt in Enns
Nun ist sie fix – die Errichtung eines Funcourts, gleich neben der ASKÖ Minigolfanlage

Bgm. Franz Stefan Karlinger möchte die Bevölke-
rung intensiv in Entscheidungsprozesse einbinden.
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Migration von bosnischen Bürgern als
Vorbildwirkung
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger empfing den
bosnischen Botschafter Haris Hrle und führte Ge-
spräche zum Thema Migration von Bosniern in Enns.

Dzemal Bijedic, der Verein der Bürger von Bosnien-
Herzegowina wurde unter seinem jetzigen Namen im Jahr
1976 gegründet und bedeutete damals für viele Menschen
ein Stück Heimat. Die ersten Bosnier kamen im Jahr 1966
nach Enns. Durch den Krieg hat sich die Zahl der
Zuwanderer mindestens verdreifacht. Mittlerweile sind
Enns und Umgebung für ca. 400 bosnische Familien zur
neuen Heimat geworden.

„Kultur und Tradition haben für die Bosnier einen gro-
ßen Stellenwert. Durch das große Engagement des
Vereins und insbesondere Herrn Mustafa Selimspahics
und dessen Bemühung um Integration ist der Verein
eine wesentliche kulturelle Einrichtung für die Stadt
geworden. Das Zusammenleben mit der Ennser
Bevölkerung funktioniert gut, viele sind bereits öster-
reichische Staatsbürger geworden“, bedankt sich
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger.

Der bosnische Verein hat seinen Sitz mit einem täglich
geöffneten Vereinslokal in der K&K Szene.

Haris Hrle, bosnischer Botschafter in Wien, stattete nun
dem Verein Dzemal Bijedic als Anerkennung für dessen
Tätigkeit einen Besuch ab. Während dieses Besuchs gab es
auch einen Empfang bei Bürgermeister Franz Stefan
Karlinger.

Einschreibung in der Landesmusikschule
Anmeldung und Aufnahme
Landesmusikschule Enns: Mo 20. April 09 13:00 – 18:00 Uhr

Di 21. April 09 13:00 – 18:00 Uhr

Ab dem 4. Lebensjahr kann die Entdeckungsreise ins Reich der Töne beginnen. Nach oben hin gibt es keine
Altersgrenze.
Die Anmeldung bzw. Einschreibung ist der Abschluss eines privatrechtlichen Vertrages und gilt jeweils für ein
Schuljahr. Schüler, die sich bereits im Vorjahr angemeldet haben und nicht aufgenommen, sondern nur vorge-
merkt wurden, müssen demnach um neuerliche Aufnahme für das nächste Schuljahr ansuchen.

Das Schulgeld beträgt derzeit bei einer Unterrichtsdauer von wöchentlich 50 Minuten im
a) Unterricht in Gruppen mit über vier Schülern 60,00 Euro pro Semester
b) Unterricht in Vierergruppen 65,00 Euro pro Semester
c) Unterricht in Dreiergruppen 90,00 Euro pro Semester
d) Unterricht in Zweiergruppen 108,00 Euro pro Semester
e) Unterricht in Einzelunterricht 180,00 Euro pro Semester
Für Erwachsene wird ein 50-prozentiger Aufschlag berechnet.
Über Schulgeldermäßigungen erteilt die Schulkanzlei gerne Auskunft.
Das Schulgeld wird Semesterweise, d.h. zweimal im Schuljahr vorgeschrieben.

Der Unterricht findet einmal in der Woche (einzeln oder in Gruppen) statt. Die Unterrichtszeit wird auch gestaf-
felt (von Einheiten zu 30 bis höchstens 120 Minuten) angeboten, wobei das Schulgeld dafür prozentuell verrech-
net wird. Information erhalten Sie auch unter www.landesmusikschule-enns.at

von links: Mujacic Izudin , Bürgermeister Franz Stefan Karlinger,
Botschafter Hrle Haris, Selimspahic Mustafa und Kupinic Midhat
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Durch die öffentlichen Kundmachungen undAushänge
an der Amtstafel einer Gemeinde soll die Bevölkerung
von wichtigen Informationen Kenntnis erhalten.

Auf der offiziellen Homepage der Stadt Enns
www.enns.at wurde eine elektronische Amtstafel neu
eingerichtet, wo nun alle ausgehängten Schriftstücke
und Kundmachungen als elektronisches Dokument
angeboten werden. Die Veröffentlichungen haben kei-
nen Anspruch auf Vollständigkeit.

Die rechtlich relevante Amtstafel der Stadtgemeinde
Enns befindet sich weiterhin im Eingangsbereich des
Stadtamtes.

Virtuelle Amtstafel für
Ennser Stadtamt Von April bis einschließlich September, jeweils jeden

ersten Donnerstag im Monat von 16.00 Uhr bis 19.00
Uhr, findet bei der Bürgerservicestelle Enns wieder die
kostenlose Fahrradcodierung statt.
Mittels einer Gravierung amSattelstützrohr des Fahrrad-
rahmens wird Ihr Fahrrad sofort identifizierbar. Titan-
und Carbonrahmen können aus Sicherheitsgründen
nicht markiert werden.
Die kostenlose Codierung an Ihrem Fahrradmacht Fahr-
raddiebstahl für jeden Langfinger uninteressant, denn
die Kennziffer kann von der Polizei jederzeit abgerufen
und der Besitzer sofort ausfindig gemacht werden.
Um auch Ihr Fahrrad „diebstahlsicher“ zumachen, brau-
chen Sie nur mit einem gültigen Ausweis sowie Ihrem
Fahrrad und eventuellen Kaufbelegen zur Stadtpolizei
zu kommen, um Ihr Fahrrad codieren zu lassen. Fällt der
erste Donnerstag an einen Feiertag, findet die Codierung
am nächstfolgenden Donnerstag statt.

Fahrradcodierung

Wie jedes Jahr beginnt auch heuer der Frühling in
Enns wieder ein bisschen früher als anderswo. Die
Preisverleihung der Ennser Blumenschmuckaktion
2008 findet am 6. März um 19.00 Uhr, in der Stadt-
halle statt und bringt uns einen Vorgeschmack auf
die kommenden Freuden der wärmeren Jahreszei-
ten.

Neben der Preisverleihung in verschiedenen Kategorien
gibt es Unterhaltung bei einer Tanzeinlage des Schüler-
horts Peter Pan sowie einen Vortrag mit wertvollen
Tipps zum Thema „Fantastische Fenster- und Balkon-
blumen“. Ihr Glück können Sie bei einer großen Tom-
bola versuchen.

Frühlingsgrüße aus der Ennser Stadthalle

Für Ihr leibliches Wohl sorgen der Ennser Siedlerverein
und der Obst- und Gartenbauverein.

Der neue absolut sichere Reisepass kann voraussichtlich ab April 2009, spätestens jedoch vor Beginn der
Urlaubssaison Ende Juni, wie bisher, in der Bürgerservicestelle der Stadtgemeinde Enns beantragt werden. Aufgrund
der eindeutigen Identifikationsmöglichkeit der Person durch den Fingerabdruck ist eine missbräuchliche Verwendung
nahezu unmöglich.

Zur Beantragung Ihres neuen, 10 Jahre gültigen Dokuments ist wie gewohnt ein reisepasstaugliches Foto mitzubrin-
gen. Alte Pässe bleiben gültig und müssen nicht umgetauscht werden.

Reisepass mit Fingerabdruck
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INFRASTRUKTUR

Da Straßenbaustellen immer wieder zu Verkehrsbe-
einträchtigungen oder Lärmbelästigungen führen
können, möchten wir Sie schon im Vorhinein über die
geplanten Baustellen im Jahr 2009 informieren.

Es zeichnet sich folgender Zeitplan für die Straßen-
sanierungen ab, welcher sich aufgrund von Witterungs-
verhältnissen noch geringfügig ändern kann:

Auftraggeber Stadtgemeinde Enns:

Kanalisation und Wasser Einsiedl – abschnittsweise
Totalsperre, ca. 3 Monate, Baubeginn März/April

Kanalanschluss Eulenstraße und HAMinichmayr
(Mitterstraße) – Totalsperre Mitterstraße
1 Woche März/April

Adaptierung Südquelle – keine Verkehrs-
beeinträchtigung, ca. 2 Monate, Baubeginn März/April

Behebung Kabelfehler Beleuchtung Kreuzungsbereich
Samesleitnerstraße/L568, halbseitige Sperre 1 Woche
im April

Brückenverbreiterung Fabrikstraße – halbseitige Sperre,
2 Monate, Baubeginn April

Teilsanierung Basilikastraße – abschnittsweise Total-
sperre, jeweils 2 Wochen, Baubeginn Mai

Hangsicherung Reintalgasse – teilweise Totalsperre,
1 Monat, Baubeginn April

Teilsanierung Reintalgasse (Feinbelag) –
Totalsperre 1 Woche im Mai

Auftraggeber Wegeerhaltungsverband
Eisenwurzen

Teilsanierung Güterweg Ental –
teilweise Totalsperre, 1 Monat, Mai

Teilsanierung Güterweg Kronau –
teilweise Totalsperre, 1 Monat, Juni

Sollte es im Zuge der Bauarbeiten zu Behinderungen und
Lärmbelästigungen kommen, ersuchen wir höflich um
Ihr Verständnis.

Für nähere Informationen stehen Ihnen die Mitarbeiter
der Bauabteilung unter der Telefonnummer 82181 DW
67 oder 66 jederzeit gerne zur Verfügung.

Baustelleninfo

In der heutigen Zeit wird es für Menschen in proble-
matischen Situationen immer schwieriger, jemanden
zu finden, der ihnen hilfreich zur Seite steht. Da es
auch für berufstätige Angehörige meist unmöglich ist,
diverse Dienste zu übernehmen, möchte ich versu-
chen, bei Problemen schnell und unbürokratisch zu
helfen und habe vor, einen Verein für Soziale Dienste
zu gründen.

Vereinsvorstellungen:
Betreuung von älteren oder behinderten Personen: nur
tagsüber, stunden- bzw. tageweise, Hilfe im Haushalt,
Fahrten zu Ärzten und Institutionen, Einkäufe tätigen,
Spaziergänge und Ausflüge durchführen

Oma/Opa-Dienst:
Kinder werden betreut, von Schule und Kindergarten
abgeholt, mittags verpflegt und zu Freizeitaktivitäten
gebracht

Besuchsdienst:
Personen werden betreut, wenn Kinder oder Verwand-
te auf Urlaub fahren. Einkäufe, Spaziergänge, Aus-
flüge erledigt

Krankendienst:
Wenn ein Kind krank wird und die Eltern arbeiten
müssen. Betreuungspersonal kommt nach Hause und
kümmert sich um das Kind

Wäschedienst:
Wäsche wird gewaschen und gebügelt

Nachhilfeunterricht: Gruppen- und Einzelunterricht

Deutschunterricht für Ausländer:
Gruppenunterricht

Wenn Sie Interesse haben, im Verein für Soziale Dien-
ste mitzuarbeiten, würde ich Sie bitten, mich unter der
unten angeführten Telefonnummer anzurufen.

Eckehard Mackinger
Beethovenstraße 4, 4470 Enns
Tel.: 0676 324 90 33

Liebe Ennserinnen, liebe Ennser!
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Wer möchte nicht, wenn er hilfsbedürftig ist, in seinen
eigenen vier Wänden betreut werden? Viele Menschen
können sich glücklich schätzen, von eigenen Angehörigen
gepflegt zu werden.
Dieser Dienst erfordert viel Liebe, Zuneigung, Kraft und
Ausdauer. Nicht immer kann man diesen Anforderungen
gerecht werden. Manchmal fühlt man sich kraftlos und
ausgebrannt.
Da ist der Zeitpunkt gekommen, wo man Hilfe in An-
spruch nehmen sollte. Oft hilft schon ein Gespräch. Diese
Möglichkeit gibt es beim:

„Treff für pflegende und
betreuende Angehörige“

jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
in der Caritas-Stelle „Betreubares Wohnen, Enns,

Dr. Marckhgott-Platz 3!

Reden in gemütlicher Atmosphäre mit Menschen, die sich
gegenseitig Aufmerksamkeit schenken, verstehen, wovon
man spricht, die mit ähnlichen Problemen zu kämpfen
haben und doch fröhlich und zuversichtlich in die Zukunft
sehen.
Sporadisch laden wir zu verschiedensten Themen Gäste zu
unserem Treff.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Gruppe und die An-
sprechpartnerinnen:
Martha Rauchenecker Tel. 0676 87762461 und
Waltraud Heck Tel 07223 84580

Betreuung zu Hause

Das Projekt mit dem Namen „Stützpunkt IAW – Integra-
tion durch Arbeit, Bildung und Wohnen“ bietet Frauen und
Männern mit einem positiven Asylbescheid einen zeitlich
befristeten Arbeitsplatz. Gearbeitet wird in der Wohnraum-
sanierung und ein Reparaturservice wird angeboten, wobei
das Hauptaugenmerk auf eine qualitativ hochwertige
Arbeit gelegt wird. Das kombinierte Betreuungs- und Be-
ratungsangebot unterstützt die ProjektmitarbeiterInnen in
den Bereichen Qualifizierung, Beschäftigung undWohnen.
Auch Sozialbetreuung ist ein Bestandteil des Projekts.
Eine gelungene Integration in den Bereichen Arbeit, Bil-
dung und Wohnen funktioniert als Schlüssel für eine gelin-
gende Integration in allen anderen Gesellschaftsbereichen!
Mehr über „Stützpunkt IAW“ erfahren Sie unter:
Stützpunkt IAW, Gutenbergstr. 2, 4470 Enns,
07223/ 81038, office@stuetzpunkt-iaw.at
Das Projekt wird aus Mitteln des europäischen Sozialfonds
und des Landes Oberösterreich gefördert.

Stützpunkt IAW -
Integration durch Arbeit,
Bildung und Wohnen

SOZIALES / GESUNDHEIT

Fragen zum Lohn-
steuerausgleich?
Am Stadtamt Enns werden Ihnen für alle offenen
Fragen zum Thema Lohnsteuerausgleich zwei
Beratungstermine angeboten.

Am 5. und 12. März 2009 steht Ihnen jeweils in
der Zeit von 16.00 – 18.00 Uhr ein Experte zur
Verfügung.

Eine telefonische Voranmeldung ist unbedingt er-
forderlich! Bitte sichern Sie sich bei Interesse
rechtzeitig Ihren Termin in der Bürgerservicestelle
der Stadt Enns unter der Telefonnummer: 82181
DW 64 oder 24

NEU: Kerzen und
Kerzenreste ins Altstoff-
sammelzentrum (ASZ)

Ab sofort werden in allen Altstoffsammelzentren
(ASZ) Kerzen bzw. Kerzenreste (ohne Umhül-
lungen) von privaten Haushalten kostenlos über-
nommen und einer Wiederverwertung zugeführt.
Aus den Kerzen- undWachsresten werden Fackeln
produziert.
Mit dieser Sammlung wurde von der kommunalen
Abfallwirtschaft und ihren Partnern eine weitere
Möglichkeit geschaffen, Rohstoffe und Restmüll
einzusparen.
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Tiergestützte Therapie
NEU IN ENNS

Die Ennserin Brigitte Girard beschloss an ihrem 40igsten Geburtstag, ihr
Berufsleben noch einmal entscheidend zu verändern. Die studierte Sozial-
und Wirtschaftswissenschafterin entdeckte ihre Liebe zur tiergestützten
Therapie und absolvierte in nur einem Jahr mit ihrem Hund Berillo die
Ausbildung zum geprüften Therapiehundeführer, Family-Coach und
Rettungssanitäter.

Mittlerweile arbeitet Brigitte Girard eng mit Silvia Sturmberger zusammen, die
sich mit der Firma „Therapiehund & Co“ als erste in Oberösterreich in diesem
Bereich selbstständig machte. So ganz nebenbei legte die engagierte Ennserin
auch noch die Prüfung zum dipl. Vitaltrainer für Gesundheit auf der Vital-
akademie in Linz ab.

Was ist tiergestützte Therapie eigentlich?

In der tiergestützten Therapie zeichnet sich der Hund durch besondere Sensi-
bilität für die Gefühle und Beeinträchtigungen seiner Klienten aus und kann dies
sehr fein signalisieren. Durch diese Informationen können in der weiteren
Therapie wertvolle Schritte gesetzt werden. Anwendung findet dies in der Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen, wobei besonders auf die Förderung der
Sprachentwicklung, des Verantwortungsbewusstseins, des Selbstwertgefühls
und der Konzentration geachtet wird. Bei Menschen mit Demenz, Alzheimer,
körperlichen Beeinträchtigungen, geistigen oder Mehrfachbeeinträchtigungen,

chronischen Schmerzen, Wachkoma, Wahrnehmungsstörungen sowie bei allen, die ihre körperlichen, geistigen und seeli-
schen Kräfte stärken möchten. Auch für Senioren, zur Mobilitätssteigerung, zum Gedächtnistraining oder beimAbbau von
Ängsten sind die Therapiehunde bestens geeignet. Um anfängliche Skepsis zu überwinden und die Möglichkeit zu bieten,
sich vor Ort von den Fähigkeiten der Hunde zu überzeugen, werden über „Therapiehund & Co“ auch Schnupperstunden
angeboten.
Geben Sie dem Lachen wieder eine Chance und informieren Sie sich unter www.therapiehund.net oder telefonisch unter
0699/10684843.

SOZIALES / GESUNDHEIT

Brigitte Girard mit ihrem geprüften
Therapiehund Berillo

OÖ Landesmeisterschaften im Crosslauf 2009
im Ennser Schlosspark
Diese sportlich äußerst hochrangige Veranstaltung
wird vom ASV Enns am Samstag, den 28. Februar
2009 durchgeführt.

Die Läufe finden zwischen 13.00 und 15.00 Uhr statt.

Der OÖ Leichtathletikverband hat den ASV Enns auf
Grund seiner bewährten Veranstalter- und Organisa-
tionserfahrung ersucht, diese OÖ Landesmeisterschaften
auf der bestens geeigneten Crossstrecke im Schlosspark
durchzuführen. Direkt im Zentrum und auf der gesamten
Laufstrecke für die Zuschauer gut einsehbar, bietet der
Park die optimale Örtlichkeit für diesen Lauf. Garanten

für die gute Durchführung sind der sportliche Berater
Karl Bauer, der frühere Landestrainer im Landesleis-
tungszentrum Linz, ein Freund des Präsidenten desASV
Enns Konsulent Fritz Zocher und natürlich auch die
Mitarbeiter des ASV Enns die schon etwa 1.000 interna-
tionale und nationale Sportveranstaltungen in den Sport-
arten Schwimmen, Handball, Faustball, Leichtathletik,
Segeln und Windsurfen organisiert und durchgeführt
haben.

Es kann schon jetzt gesagt werden, dass an diesen Lan-
desmeisterschaften die gesamte OÖ Spitzenklasse teil-
nehmen wird und ein spannender Lauf zu erwarten ist.
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Ennser
Veranstaltungskalender März 09 - April 09

Führung durch die Basilika 
St. Laurenz in Enns
Wandeln Sie auf den Spuren des Hl. 

Florian und seiner 40 Gefährten und Ge-
fährtinnen. Lassen Sie sich von jenem Ort 
beeindrucken, an dem sich dieser große 
Heilige öffentlich zu Jesus Christus bekann-
te. Tauchen Sie mit uns in die immer noch 
präsente Atmosphäre von menschlicher 
Freundschaft und der Liebe zum Schöpfer 
ein.
Veranstalter: Severinhaus der Pfarre Enns - St. Laurenz, Lauria-
cumstraße 4, 4470 Enns, Tel.: 07223 84010 oder 07223 82237
E-mail: severinhaus.enns@dioezese-linz.at
Web: http://www.stlaurenz.com

Sonntag, 01.03.2009 17:00 Uhr
Landesmusikschule Enns
Konzert „Schlagabtausch“
Schüler der Klasse Huber geben ein Konzert

Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Montags von 02.03.-27.04.2009  09:30-11:00 Uhr
Dr.Schillhuber Weg 2
Spielcafé
Ein abwechslungsreicher

Vormittag in lustiger Atmosphäre! 
Nach einem Begrüßungslied und 
ein paar Liedern oder Gedichten 
dürfen die Kleinen nach Herzens-
lust spielen, während Mama, Papa 
oder Opa bei Kaffee und Kuchen
Neuigkeiten austauschen.
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Dienstag, 03.03.2009 19:00-20:00 Uhr
Kletterhalle Enns
Schnupperklettern
Anmeldung unbedingt erforderlich

Veranstalter: ÖAV Sektion Neugablonz-Enns. 
Auskunft: F. Haager : 0676/73 313 93
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.alpenverein.at

Dienstag, 03.03.2009 14:00 Uhr
Seniorenklub, Dr. Karl-Renner Str. 31
Vortrag: Schlank und fit mit Schüsslersalz (Hoyer)
Veranstalter: Seniorenclub Enns, 07223/82181-31

Dienstag, 03.03.2009 15:30-16:30 Uhr
Dr.Schillhuber Weg 2
Malwerkstatt “Farbenklecks“
( 5 – 12J.o.Begl)

Möchtest Du Deine Fantasie mit Pinsel & 
Farbe ausleben? Dann bist Du in Christines 
Malatelier richtig! Malen nach Musik, zu 
Märchen oder nach Empfindungen: Deinen 
Träumen sind keine Grenzen gesetzt!
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns 

Dienstag, 03.03.2009 17:00-18:30 Uhr
Ennser Dreifachsporthalle.
„Anfängerkletterkurs für Kinder“
Kursinhalte: Top-Rope Klettern, Knotenkunde, Siche-

rungstechnik, Kletterregeln
Veranstalter: Naturfreunde Enns; Kontakt: Thomas Pollak 
0664/4333511, E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Mittwochs im März und April 14:30 Uhr
Seniorenklub, Dr. Karl-Renner Str. 31
Sesselgymnastik
Veranstalter: Seniorenclub Enns, 07223/82181-31

Donnerstags im März und April 16:30-17:30 Uhr

Sonntag, 01.03.2009           nach Vereinbarung

Dr.Schillhuber Weg 2
Cheerleadergruppe
„Salt and pepper“ 

(Mädchen 8 – 12 J. o. Begl.)
Es werden Tänze einstudiert, 
die mit teils akrobatischer 
Aufmachung gestaltet sind.
Probiert es aus, es wird euch 
gefallen. Und wir brauchen 
viele, viele, denn es stehen
garantiert jährliche Auftritte bevor. Also sagt es euren Freundin-
nen und meldet euch bei uns, wir können den Start mit euch 
kaum erwarten.
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Hinterstoder, Hutterer Höss (Lärchenhang)
Ennser Stadtski- & Snowboardmeisterschaft
Riesentorlauf 1 Durchgang (Einzel- und Familienwer-

tung), 12:00 Uhr Startnummernausgabe im Zielraum, Nenneld: 
Erwachsene  4,-, Jugendliche (Jg. 89-93 ) € 1,-, Kinder und 

Schüler frei! Siegerehrung 
im Anschluss bei der Leder-
hosenhütte.  Busabfahrt: 
07:30 Uhr bei der Stadthalle 
Enns, Kosten: Erwachsene 
€ 10,-, Jugendliche € 5,-,
Kinder und Schüler: frei!
Mehr Infos: www.enns.at
Veranstalter: Naturfreunde 
Enns

Sonntag, 01.03.2009  12:00 Uhr  
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Freitag, 06.03.2009 20:00 Uhr
Kulturzentrum d‘ Zuckerfabrik
Tauschabend: Macht doch 
alle was ihr wollt!

... Eine Viertelstunde auf der Büh-
ne...... Ganz ohne Wettbewerbs-
druck, ohne Blut, Schweiß und Trä-
nen - ein künstlerischer Erguß ohne 
kapitalistische Nebenwirkungen...
Besser berühmt als verklemmt - in 
jedem steckt ein Talent! Ob Musik,
Theater, Performance und Literatur- 
alle sind willkommen.
Eintritt frei! Unverb. Anmeldungen: zkure@servus.at od. 
07223/87700, Web: www-d-zuckerfabrik.at

Freitag, 06.03;13.03;20.03;27.03.2009 15:00 Uhr
Askö Enns Parkplatz
Nordic-Walking für Alle
Veranstalter: Pensionistenverband Enns

Betreuer: Fr.Zwettler und Hr.Panhuber

Freitag, 06.03.2009 19:00 Uhr
Stadthalle Enns
Preisverleihung der Ennser Blumenschmuckaktion 2008
Eintritt: frei!

Programmpunkte: Tanzeinlage des Schülerhorts Peter Pan. 
Vortrag: „Fantastische Fenster- und Balkonblumen“, Tombola. 
Für Ihr leibliches Wohl sorgen der Ennser Siedlerverein und der 
Obst- und Gartenbauverein.
Veranstalter: Stadtgemeinde Enns

Sonntag, 08.03.2009 16:00 Uhr
Stadthalle Enns
Operettenkonzert
Werke von J. Strauß, F.Lehar, F.v.Suppe, E.Kalman u.a.

Veranstalter: Ennser Kammerorchester

Samstag, 07.03.2009 14:00 Uhr
Ennsdorf bei Fam. Wahl, Wienerstraße 8
Winterobstbaumschnitt
Referent: Hr. Helmut Heim

Veranstalter: Obst-u. Gartenbauverein Enns und Umgebung
E-mail: konradpoeltinger@yahoo.de

Dienstag, 10.03.2009 14:00 Uhr
Seniorenklub, Dr. Karl-Renner Str. 31
Gemeinde aktuell, Bericht des Bürgermeisters.
Veranstalter: Seniorenclub Enns, 07223/82181-31

Mittwoch, 11.03.2009 16:00-17:30 Uhr
Dr. Schillhuber Weg 2
Märchenwerkstatt (5– 8J.o.Begl.)
An diesem Nachmittag führt uns Sabine in die Zauber-

welt der Märchen. In gemütlicher Atmosphäre wird darüber 
gesprochen und vielleicht auch gebastelt oder sogar nachge-
spielt!
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Mittwoch, 11.03.2009 ganztägig
Treffpunkt: 8:30 Uhr 
Merkur LKW Parkplatz
Seniorenwanderung – Zur Sonne nach 

Ottenschlag
Veranstalter: Naturfreunde Enns
Kontakt: Hermann Panhuber: 07223-85515
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Montags im März und April 17:00-18:30 Uhr
Dreifachsporthalle
Betreutes Kinderklettern
Veranstalter: Naturfreunde Enns; 

Kontakt: Thomas Lamplmair: 0664/8304423
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Donnerstag, 12.03.2009 07:10 Uhr
Enns Stadthalle
Fahrt nach Kleinarl Pferdeschlittenfahrt zum Jägersee
FP € 25,- + € 10,-/PRL Fr.Winkler (Tel.85794)

Veranstalter: Pensionistenverband Enns

Freitags im März und April  09:30-11:00 Uhr
Dr. Schillhuber Weg 2
Zappelzwerge
(1 – 2,5 Jahre m.Bgl.)

Gemeinsame Vormittage mit Mama, 
Papa oder anderen Familienmit-
gliedern, auf spielerischer Ebene, 
verbringen.Dafür biete ich kreative 
Spiel- und Entdeckungsmöglichkei-
ten, um unsere Sinne zu wecken,
sowie ein fröhliches Miteinander 
beim Singen, Musizieren und ge-
meinsamen Forschen
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Montag, 09.03.2009 15:30-17:30 Uhr
Dr.Schillhuber
Weg 2
Bastelwerkstatt

(4-6 J. u. 7-10 J. o. Begl.)
An diesen Nachmittag
wird unter Aufsicht 
gewerkt solange das 
Zeug hält! Es kann nach 
Anleitung gebastelt
werden oder auch 
nach eigenem Belie-
ben. Auf jeden Fall werden tolle Ergebnisse erzielt.
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Donnerstag, 05.03;19.03;02.04;16.04.2009 15:00 Uhr
Seniorenklub, Dr. Karl-Renner Str. 31
Seniorentanzen
Veranstalter: Seniorenclub Enns, 07223/82181-31
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Sonntag, 15.03.2009 ganztägig
Treffpunkt: 6:30 Uhr Merkur-
parkplatz
Skitour Watzmannkar-

Skischartl ca. 1.480 hm
Veranstalter: Naturfreunde Enns 
Kontakt: Kurt Leitner 07223-86298
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Mo.16.03.-Fr.20.03.2009  mehrtägig
Saalbach-Hinterglemm
Märzskitage in Saalbach-Hinterglemm
Unterbringung in 2-er Appartments im neuen Natur-

freunde Sporthotel Dr. Karl Renner
Veranstalter: Naturfreunde Enns
Kontakt: Werner Nairz 07223-87470
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Dienstag, 17.03.2009 17:00 Uhr
Landesmusikschule Enns,
Auerspergsaal
Klassenabend Violine,

Die Schüler der Violinklassen Bitzinger Chris-
toph und Wirth Christian geben ein Konzert.
Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Mittwochs im März und April 15:30-16:30 Uhr
ab 18.03.2009,
Dr. Schillhuber Weg 2
Bewegungsgr. Zwergerl 

(2-3 Jahre m. Begl.)
Unsere Kinder bewegen sich zu 
wenig! Je mehr hier herumgesaust 
wird desto besser!! Viele Sachen 
werden in dieser Bewegungsspiel-
gruppe ausprobiert und was gefällt wird auch öfters gemacht! 
Ebenfalls werden unsere Turngeräte getestet.
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Freitag, 20.03;27.03;03.04.2009 08:00-09:00 Uhr
Dr.Schillhuber weg 2
Baby-Spielgruppe Kuschel-
mäuse (4 - 11 Monate)

Unsere Kleinsten erfahren hier 
liebevoll die erste bewusste För-
derung der Basissinne verpackt 
in lustigen Spielen,Liedern,Versen 
und wertvollen Tipps für Mami und 
Papi! Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Samstag, 21.03.2009 ganztägig
Wanderung von Grünberg entlang des Färberbaches 
zum Kaiblinger Kogel.
Veranstalter: ÖAV Sektion Neugablonz-Enns

Auskunft: A. Steinwendner: Tel: 0664 503 1980
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.alpenverein.at

Dienstag, 24.03.2009 14:00 Uhr
Seniorenklub, Dr. Karl-Renner Str. 31
Frühlingserwachen mit Frau Dirnberger
Veranstalter: Seniorenclub Enns, 07223/82181-31

Donnerstag, 26.03.2009 15:15-16:15 Uhr
Dr.Schillhuber Weg 2
Kinderdisco (4 – 7J. o.Begl.)
Tanzen und Toben wie im 

Urlaub! Mit Petra werdet ihr zu YMCA, 
Ketchupsong, der Gorilla mit der 
Sonnenbrille, Fledermaus,…Tänze 
einstudieren und vielleicht beim Som-
merfest aufführen! Dieser Nachmittag 
verspricht auf jeden Fall viel Spaß!
Veranstalter: Familienbundzentrum 
Enns

Samstag, 28.03.2009 ganztägig
Treffpunkt 7 Uhr Merkur-
parkplatz
Skitour Lugauer 

Ennstaler Alpen
Veranstalter: Naturfreunde Enns 
Kontakt: Fritz Irauschek 
0664-1415012
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Donnerstag, 12.03.2009 18:30 Uhr
Landesmusikschule Enns
Klassenabend Gitarre, Böck Ute
Schüler der Klasse Böck, Gitarre geben 

ein Konzert
Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Samstag, 14.03.2009 10:30-12:30 Uhr
Dr.Schillhuber Weg 2
Großer Yu-gi-oh Tausch- & Spielvormittag (Alter frei)
Ein Vormittag zum Kartentauschen und fachsimpeln 

oder auch um das eine oder andere Turnier abzuhalten!
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Samstag, 14.03.2009 ganztägig
Stodertal
Schi-Langlaufwandern
Veranstalter: ÖAV, 

Sektion Neugablonz-Enns
Auskunft: K. Elssenwenger, Tel: 0664/995 7548
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.alpenverein.at
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Freitags im April 15:00 Uhr
Askö Parkplatz
Nordic-Walking für Alle
Veranstalter: Pensionistenverband Enns

Betreuer Hr.Panhuber und Fr.Zwettler

Samstag, 04.04.2009 ganztägig
Schitour Greim, 
Wölzer Tauern
Veranstalter: ÖAV Sektion 

Neugablonz-Enns
Auskunft: K. Jentsch - Tel: 0664 355
2100, E-mail: alpenverein.enns@
utanet.at
Web: www.alpenverein.at

Dienstag, 07.04.2009 15:30-16:30 Uhr
Dr.Schillhuber Weg 2
Malwerkstatt “Farbenklecks“
( 5 – 12J.o.Begl)

Möchtest Du Deine Fantasie mit Pinsel & Farbe 
ausleben? Dann bist Du in Christines Malatelier 
richtig! Malen nach Musik, zu Märchen oder 
nach Empfindungen: Deinen Träumen sind 
keine Grenzen gesetzt!
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Mittwoch, 08.04.2009 ganztägig
Treffpunkt: 8:30 Uhr Merkur LKW Parkplatz
Seniorenwanderung –
Schneeglöckerlreise nach Haidershofen

Veranstalter: Naturfreunde Enns; Kontakt: Panhuber Hermann 
07223-85515, E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Samstag, 11.04.2009 ganztägig
Treffpunkt: 6:30 Uhr Merkurparkplatz
Skitour Schafplan – Mühlauersattel ca. 1000 hm
Veranstalter: Naturfreunde Enns, 

Kontakt: Leitner Kurt 07223-86298
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Donnerstag, 16.04.2009 08:10 Uhr
Enns Stadthalle
Ausflug: Schwanenstadt,
Glashütte Polczer und Justizanstalt Suben

RL Fr.Baumgartner (Tel.80782)FP:€ 18,-/P
Veranstalter: Pensionistenverband Enns

Donnerstag, 16.04.-19.04.2009 4 Tage
Fahrgemeinschaften ab Enns
Skihochtouren in der Silvretta 
Voranmeldung bis 03.04.2009 erforderlich!

Veranstalter: Naturfreunde Enns; 
Kontakt: Fritz Irauschek 0664-1415012
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Freitag, 17.04.2009 15:30-17:00 Uhr
Dr. Schillhuber Weg 2
KiKaTaFa (7-10 J. o. Begl.)
Ineinander fließen von Kinesiologischen Übungen, Ele-

mente aus Karate und dem Tanz und der spielerischen Arbeit 
mit Farben. Abwechslungsreiches, lustiges Programm.
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Samstag, 18.04.2009 ab 13:00 Uhr
Frühjahrswanderung - Mostviertler Rundwanderung
Veranstalter: ÖAV Sektion Neugablonz-Enns
Auskunft: A. Steinwendner - Tel: 0664 503 1980

E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.alpenverein.at

Montag, 30.03.2009 19:30 Uhr
Volksheim Enns; Wiener Straße 11
Ennser Solarstammtisch
Veranstalter: Ennser Solarstammtisch 

(Reinhard Haas, Georg Spiekermann, Rainer Troppmann)

Donnerstag, 02.04.2009 19:00 Uhr
Landesmusikschule Enns
Klassenabend Saxophon
Schüler der Klasse Mayrbäurl ge-

ben ein Konzert
Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Donnerstag, 02.04.2009 19:30 Uhr
GH Stöckler Ennsdorf
Fantastische Fenster und 
Balkonblumen

Ref.: Dir. Mayr Josef und Anni
Veranstalter: Obst- und Garten-
bauverein Enns und Umgebung
konradpoeltinger@yahoo.de

Freitag, 03.04.2009 18:30 Uhr
LMS Niederneukirchen
Klassenabend Akkordeon
Schüler der Klasse Wall 

Elfriede geben ein Konzert.
Veranstalter: Landesmusikschule 
Enns, ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-
enns.at

Sonntag, 29.03.2009 ganztägig
Schitour Scheiblingstein
Von der Bosrückhütte über das Pyhrgasgatterl  und an 
der Südseite des Pyhrgas entlang zum Gipfel.

Veranstalter: ÖAV Sektion Neugablonz-Enns
Auskunft: G. Neumann - Tel:07223/81073
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.alpenverein.at
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Samstag, 25.04.2009 ganztägig
Firngleiten am Hochkar
Veranstalter: ÖAV Sektion Neugablonz-Enns
Auskunft: W. Stross - Tel: 07223 / 85672

E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.alpenverein.at

Montag, 27.04.2009 16:00-17:30 Uhr
Dr. Schillhuber Weg 2
Kreativwerkstatt “Ägypten”
(7-10 J. o. Begl.)

Astrid entführt euch an diesem Nachmittag 
ins Reich der alten Ägypter und lüftet mit 
euch das Geheimnis um Pyramiden, Hiero-
glyphen, Sarkophage …
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Dienstag, 28.04.2009 17:00-17:30 Uhr
Dr. Schillhuber Weg 2
Mutter-Kind-Bauchtanz (Alter: frei)
Zusammen mit Mama zu tanzen ist wohl der Traum ei-

nes jeden Mädchens. Dieser Kurs ist lustig, dynamisch und wird 
mit Mami zu etwas ganz Besonderem!
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Dienstag, 28.04.2009 17:30-19:00 Uhr
Dr. Schillhuber Weg 2
Bauchtanz
Wollen Sie über Ihr verändertes Körperge-

fühl staunen? Dann probieren Sie einmal etwas 
Neues aus! Kosten: Für 4x: € 36,--/34,-- (Familien-
bundmitglied) Für 6x: € 54,--/52,-- (Familienbund-
mitglied) Mitbringen: bequeme Kleidung, wenn 
vorhanden: Hüfttuch, Bauchtanzgewand
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Dienstag, 28.04.2009 14:00 Uhr
Seniorenklub, Dr. Karl-Renner Str. 31
Wanderung Eichberg
Veranstalter: Seniorenclub Enns, 07223/82181-31

Mittwoch, 29.04.2009 15:00 Uhr
Seniorenklub, Dr. Karl-Renner Str. 31
Seniorentanzen
Veranstalter: Seniorenclub Enns, 07223/82181-31

Mittwoch, 22.04.2009 16:00-17:30 Uhr
Dr. Schillhuber Weg 2
Märchenwerkstatt (5–
8J.o.Begl.)

An diesem Nachmittag führt 
uns Sabine in die Zauberwelt
der Märchen. In gemütlicher 
Atmosphäre wird darüber 
gesprochen und vielleicht auch 
gebastelt oder sogar nachge-
spielt!
Veranstalter: Familienbund- 
zentrum Enns

Samstag, 18.04.-19.04.2009 10:00-17:00 Uhr
Stadthalle Enns
1. TICA Katzenausstellung in Enns. Es werden Kat-
zenschönheiten aus ganz Europa erwartet, die von 

Wertungsrichtern aus USA, Argentinien und Europa beurteilt 
werden. Auch Ihre Hauskatze kann teilnehmen (Voranmel-
dung erforderlich!)Außerdem gibt es alles rund um die Katze 
- Futter, Kratzbäume, Spielzeug usw.
Veranstalter: All About Cats - der Katzenzüchterclub
E-mail: monika.dany@allaboutcats.at
Web: www.allaboutcats.at

Samstag, 18.04.-19.04.2009 10:00-11:00 Uhr
Dr.Schillhuber Weg 2
Klangzauber (3 – 4 Jahre, m. Begl.)
Musik, Stimme und Bewegung sind von klein auf in uns 

als Ausdrucksmittel verwurzelt. In der musikalischen Früher-
ziehung werden diese Punkte aufgegriffen und durch den 
spielerischen Umgang mit ihnen ausgebaut. Wenn Eltern und 
Kinder gemeinsam singen, tanzen und elementare Instrumen-
te spielen, macht das nicht nur Spaß, sondern jeder profitiert
von der Kreativität des anderen
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Montag, 20.04.2009 15:30-17:30 Uhr
Dr.Schillhuber Weg 2
Bastelwerkstatt (4-6 J. und
7-10 J. o. Begl.)

An diesem Nachmittag wird unter 
Aufsicht gewerkt solange das 
Zeug hält!Die Kinder werden in 
zwei Altersgruppen eingeteilt. Es 
kann nach Anleitung gebastelt 
werden oder auch nach eigenem Belieben. Auf jeden Fall 
werden tolle Ergebnisse erzielt.
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

Dienstag, 21.04.2009 14:00 Uhr
Seniorenklub, Dr. Karl-Renner Str. 31
DIA-Vortrag „Rundreise Peru“
Vortragender: Herr Birklbauer

Veranstalter: Seniorenclub Enns, 
07223/82181-31

Di. & Do.21.04;23.04;28.04;30.04.09  19:00-22:00 Uhr
Dr. Schillhuber Weg 2
Erste-Hilfe-Kurs Grundkurs 
(16-stündig)

Was sind die ersten Schritte, wenn Sie zu 
einem Verkehrsunfall als Ersthelfer kom-
men? Wie sieht die richtige Hilfeleistung
bei schweren Erkrankungen aus? Die 
Inhalte des 16-stündigen Erste HIlfe Kur-
ses sind Bergung, Kontrolle der Lebens-
funktionen, Wiederbelebung, Blutstillung 
und Schockbekämpfung in Theorie und Praxis, Maßnahmen 
bei Verbrennungen, Vergiftungen, Wunden, .... für alle Interes-
sierten ab dem 14. Lebensjahr.
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns
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Donnerstag, 30.04.2009 15:15-16:15 Uhr
Dr. Schillhuber Weg 2
Kinderdisco (4 – 7J. o.Begl.)
Tanzen und Toben wie im Urlaub! Mit Petra werdet ihr 

zu YMCA, Ketchupsong, der Gorilla mit der Sonnenbrille, Fle-
dermaus,…Tänze einstudieren und vielleicht beim Sommerfest 
aufführen! Dieser Nachmittag verspricht auf jeden Fall 
viel Spaß!
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns

BUNTER KREIS

Bräuergasse 4a, 4470 Enns
Tel/Fax: 07223/81700, 

E-mail: bunter-kreis@direkt.at

Stand: 02.02.2009
Änderungen vorbehalten

Familienbundzentrum „Unsere kleine Welt“
Dr.Schillhuber Weg 2, 4470 Enns

E-mail: fbz.enns@ooe.familienbund.at

Familienbundzentrum Unsere kleine Welt“

FAMILIENBUNDZENTRUM ENNS

Preisverleihung der
Ennser Blumenschmuckaktion 2008

am Freitag, den 06.März 2009
um 19:00 Uhr in der Stadthalle Enns

Eintritt frei!

Ennser „Sparkassen“ Stadtlauf
Freitag, 1. Mai 2009, 16:00 Uhr
http://www.team-zisser.at/run4fun

am

TIPP!TIPP!

Tombola!
Multimediavortrag:

„Fantastische Fenster-und Ba
lkonblumen“ Tanzeinlagedes Schülerhortes Peter Pan

Für Ihr leibliches Wohl sorgen der Obst- und Gartenbauverein, sowie der Siedlerverein Enns!

Schaulager der 
Pfadfindergruppe Enns 

Sa. 02.05. & So. 03.05.2009, 
Pfadfinderplatz Enns

Samstag, ab 14:00 Uhr: 
Die Pfadfindergruppe begeht ihr 15-jäh-

riges Bestehen und lädt zum Geburtstagsfest! Samstag 
Nachmittag wird Spiel und Spaß für Kinder und Erwachsene 
geboten. Neben Erlebnis- und Bastelstationen bleibt Zeit, 
sich mit den Gewohnheiten und Gebräuchen der Pfadfin-
der vertraut zu machen. Köstlichkeiten aus dem Lagerleben 
und gekühlte Getränke lassen es auch für Erwachsene, die 
nie bei den Pfadfindern waren, gemütlich sein. Ab 20:30 Uhr 
- Lagerfeuer!

Sonntag:
10:00 Uhr: Feldmesse; ab 11:00 Uhr: Frühschoppen bei Brat-
würstel, Getränken, Kaffee und Kuchen solange es das Herz 
begehrt.
Voraussichtliches Ende: gegen 15:00 Uhr

Da wir keine “Schönwetterpafdfinder” sind, sondern allen Winden
trotzen, findet das Schaulager bei jeder Witterung statt.
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SENIORENBALL

wurde am Seniorenball in der Ennser Stadthalle. Die Band
„Rezeptfrei“ sorgte für ausgelassene Stimmung und gehöriges
Schwingen der Tanzbeine.

120 junggebliebene Ennser folgten der Einladung von Bürger-
meister Franz Stefan Karlinger, nahmen sich Zeit zum Feiern und
amüsierten sich am diesjährigen Seniorenball. Die Tanzfläche war
nie leer und der Musik wurden einige Zugaben abverlangt.

Ermäßigte Kulturveranstaltungen für Ennser Senioren

Es ist soweit! Ab sofort sind in der Bürgerservicestelle
der Stadtgemeinde Enns für Ennser Seniorenpass-
inhaberInnen und SozialaktivpassinhaberInnen Gut-
scheine für den ermäßigten Eintritt bei Veranstaltungen
von Ennser Kultur- und Sportvereinen erhältlich.

Beim Erwerb einer Eintrittskarte wird der Gutschein abge-
geben (nur ein Gutschein pro Veranstaltung, nicht auf Abos
anrechenbar) und die Ermäßigung von der jeweiligen
Verkaufsstelle sofort berücksichtigt.
Im Kalenderjahr kann pro Person maximal ein Gut-
scheinheft (à 10 Gutscheine) bezogen werden.

„Vieles wird teurer, wir sorgen für Entlastung! Ich freue
mich daher, mit dieser Aktion Kultur für alle leistbar
machen zu können! Ein Gutschein hat einen Wert von
25% des Kartenpreises für SeniorenpassinhaberInnen und
50% des Kartenpreises für SozialaktivpassinhaberInnen“,
argumentiert Bürgermeister Franz Stefan Karlinger.

Schwungvoll gefeiert

Für perfektes Rahmenprogramm sorgten der
Schülerhort Peter Pan mit einer Eröffnungseinlage
und die Turniertänzer der Tanzschule Andexlinger
mit Tanzkunst in Perfektion.

Lebensfreude kennt kein Alter!

Kulturveranstaltungen werden für Ennser Senioren ab sofort billiger
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SCHULEN

Neue Leihschier und -schuhe für
Hauptschule 1 in Enns
Gut lachen haben die Kinder der HS
1 in Enns. Ab sofort können auch
alle, die noch über keine eigene
Schiausrüstung verfügen, problem-
los am Schulschikurs teilnehmen.

Bereits seit langer Zeit haben Schüler
der Hauptschule 1 in Enns bei Schul-
schikursen die Möglichkeit, ihre Aus-
rüstung in der Schule auszuborgen.
Im Laufe der Jahre wurden Schier und
Schuhe oft benutzt, und das Material
war zwischenzeitlich nicht nur stark
gebraucht, sondern auch sehr veraltet.
Um den Kindern bestmögliche Sicher-
heit und auch größeren Komfort zu
bieten, spendierte die Stadtgemeinde
Enns auf Antrag von Bgm. Franz Ste-
fan Karlinger und Stadtrat Klaus
Haidinger topmoderne Ausstattungen
im Gesamtwert von € 1.900,–.

„Die Sicherheit unserer Kinder liegt mir
sehr amHerzen. Ich freue mich, mit die-
ser Aktion allen Kindern die Teilnahme
am Schikurs ermöglichen zu können

Tag der offenen Tür in der
Polytechnischen Schule Enns
Die 9. Schulstufe – ein wichtiges
Jahr für alle 14- bis 15-jährigen, die
anstreben, nach der allgemeinen
Schulpflicht einen Beruf zu erler-
nen. Die Schüler sollen je nach In-
teresse, Neigung und Begabung zu
einem qualifizierten Übertritt in die
Berufsausbildung oder in weiter-
führende Schulen befähigt werden.

Bestens vorbereitet aufs Berufsleben
werden die Schüler im Ennser „Poly“.
Als Vorbereitung für die verschiede-
nen Berufsfelder stehen 8 Fachberei-
che zur Auswahl:

Bau, Dienstleistungen, EDV, Elektro-
technik, Handel/Büro, Holz, Metall
und Tourismus

Der praktische Unterricht erfolgt in
den Werkstätten, im Übungsbüro, in
der Schulküche, im Friseur-/Pflege-

bereich und in den Informatikräumen.
Zusatzangebote, wie Schnuppertage
und Exkursionen, verschaffen best-
möglichen Einblick in den Berufsall-
tag.

Durch die intensive Auseinander-
setzung mit der Praxis und die umfas-
sende Berufsorientierung wird der
Weg zu einer sicheren Berufswahl für
die Jugendlichen wesentlich erleich-
tert.

„Ich bin beeindruckt von dem Ange-
bot an dieser Schule, von den hoch-
modernen Werkstätten und dem
Engagement. Eine optimale Schnitt-
stelle zwischen Schule und Beruf.
Hier bemüht man sich wirklich, für
alle Jugendlichen die richtige Ent-
scheidung zu finden“, Bürgermeister
Franz Stefan Karlinger bei der Be-
sichtigung.

Es wird aber auch an diejenigen
gedacht, die ihre Schullaufbahn fort-
führen möchten oder sich für Lehre
mit Matura entscheiden. Der Unter-
richt erfolgt in Deutsch, Mathematik
und Englisch in Leistungsgruppen und
bietet außerdem in diesen Gegen-
ständen eine Begabtenförderung an,
um den Umstieg in eine höhere Schule
zu erleichtern.

und wünsche Schi Heil und eine schöne
Woche“, so Bgm. Franz Stefan Karlin-
ger bei der Abfahrt der zweiten Klassen
in den Urlaub nach Zauchensee.
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Voller Erfolg beim Benefizkonzert
für das Pfarrheim St. Laurenz
„Unterhaltung für eine gute Sache“
– unter diesem Motto stehen die
Benefizkonzerte, die vom Fachaus-
schuss „Umwelt – Eine Welt“ für
die Renovierung des Pfarrheimes
veranstaltet werden.

Am Freitag, dem 6. 2., hat ein weite-
res Konzert in dieser Reihe mit Ennser
Künstlern stattgefunden und war –
trotz krankheitsbedingter Absage des
Gymnasium-Chors – wieder ein voller
Erfolg.
Die Gruppe „legato“ bot vier Block-
flöten in vier Größen. Ein Zusammen-
klang, der das Instrument vom An-

KULTUR

fänger-Image befreit. Ein Ensemble,
das verschiedenste Stile auf die
Blockflöte bringt: Charpentier, Tango,
Swing, ABBA – alles auf der
Blockflöte. Es spielten: Ulrike Prinz,
Elisabeth König, Dagmar Öhler und
Ines Rinner.

Auch der Basilikachor zeigte nicht nur
optisch ein buntes Bild, er unterhielt
mit Liedern, die man von einem
Kirchenchor nicht erwarten würde,
wie z. B. „Immer Ärger mit Hochwür-
den“, was für einige Lacher sorgte,
oder „Ohne Krimi geht die Mimi nie
ins Bett“ und „Mein kleiner grüner

Kaktus“. Ganz anders, mit Texten, die
zum Nachdenken anregen, die Gruppe
G.U.L, das sind die Sänger und Gitar-
risten Gustav und Uwe Höllmüller
und die Sängerin Katrin Krackl.

Zu guter Letzt brachten noch Wiff mit
Jacky Hanzhanz und Rene Pichler die
Gäste im Saal – unter Ihnen auch
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger
mit Gattin – zum Toben. Sie holten
auch einige „Freiwillige“ auf die
Bühne und luden zum Mitmusizieren
ein. Besonders Herr Pfarrer Fehrer-
hofer bewies, dass er Rhythmus im
Blut hat …

ImAnschluss an das abwechslungsrei-
che Konzert gab es noch Unterhal-
tungs- und Tanzmusik und die
Möglichkeit, bei einem kleinen Imbiss
und Umtrunk noch eine Weile den
Abend gemütlich ausklingen zu las-
sen, was auch gerne von den Gästen
angenommen wurde.
Der Fachausschuss „Umwelt – Eine
Welt“ bedankt sich bei allen Mit-
wirkenden für ihre Teilnahme und bei
allen Gästen für die großzügigen
Spenden. Weitere Konzerte sind in
Planung.

Wunderschönes Neujahrskonzert
in der Ennser Stadthalle
Begeisterungsstürme in der restlos ausverkauften Stadt-
halle rief das Collegium Ennsegg bei den Besuchern her-
vor. Geleitet von Christoph Bitzinger und dirigiert von
Gunter Waldek fand das Orchester zu einer Höchstform.

Musik von Johann Strauß berührte die Herzen, ein fantasti-
sches Programm mit dem Collegium Ennsegg, der Ballett-
klasse Martina Holzweber, dem Schlagwerkensemble
Andreas Huber und der Singgemeinschaft Enns-St.
Valentin (bestehend aus dem Ennser Singkreis, dem Sing-

verein Enns 1919, dem Chor der Basilika St. Laurenz und
dem Chor der Stadtpfarrkirche St. Valentin) bezauberte das
Publikum.

„Dieses Konzert hat gezeigt, dass im Jahr 2009 nicht
nur in der Landeshauptstadt, sondern auch in Enns
anspruchsvolle Kunst präsentiert wird. Prosit Neu-
jahr“, wünschte Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger gemeinsam mit dem gesamten Ensemble.
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SIEGER HEISST KLAUS BANDL

Ausverkaufte Kleinkunstkartoffel 2009
Der Pfarrsaal der Pfarre Enns/St. Ma-
rien platzte am Sonntag, dem 8. Fe-
bruar aus allen Nähten. Auch aus den
umliegenden Gemeinden waren zahl-
reiche Gäste angereist, um den
Wettkampf zwischen den sechs Nach-
wuchskabarettisten live mitzuerleben.

Je zehn Minuten auf der Bühne standen:
Elisabeth Colditz (Thema: Internet-
Singlebörsen), Diana Umgeher (Thema:
Landleben, Jäger und Jagertee), Walter
Ulm (vertrat Mario Kuttnig – Grippe –
Thema: 2 Lieder mit der Gitarre über
Frauen), Josef Martl (Thema: Über das
Altwerden...), Stefan Scheiblecker
(Thema: u.a. Taxifahrten...), Klaus
Bandl (Thema: Erlebnisse mit/rund um
den Krankenhaus-Pflegewahnsinn).

Das Duo BlöZinger führte souverän durch den Abend,
brachte das Publikum mit seiner Show (Auszug aus dem
neuen Programm B*Zug) zum „Brüllen“ und zeigte, dass
es die KKK im Vorjahr zurecht gewonnen hat.

In der Pause konnte man sich beim herrlichen Buffet -
zubereitet von Mattias Schlucker (pa-events-Koch bzw.
HBLA-Absolvent) - Wein aus dem Burgenland, Metz-Saft,
Kuchen und Nespresso stärken.

Über den Hauptpreis (Kleinkunst-Trophäe, Urkunde, Auf-
tritt im Kulturzentrum d’Zuckerfabrik) durfte sich heuer
der Krankenpfleger Klaus Bandl (www.schnuerl.com) freu-
en. Er konnte das Publikum mit humorvollen Geschichten
aus seinem Berufsalltag überzeugen.

pa-events arbeitet bereits wieder an einer Fortsetzung im
nächsten Jahr. Bewerbungen ab sofort mit Text, Foto und
Biographie an:

Jugendkulturverein pa-events,
Eibenstraße 10, 4070 Enns

Für Rückfragen stehen Ihnen gerne
Thomas Steininger,
0699 111 688 72, thomassteininger@gmx.at und
Florian Kobler, 0664 97 58 58 5,
pa-events@gmx.at, www.pa-events.at zur Verfügung.

Der glückliche Sieger Klaus Bandl

Unter den Gästen befanden sich auch Bürgermeister Franz
Stefan Karlinger und Gattin Doris

„Ich gratuliere dem Jugendkulturverein pa-events zu
dem sensationellen Erfolg. Das junge Organisations-
team (das jüngste Mitglied ist erst 15 und das älteste 20
Jahre!) hat tolle Arbeit geleistet!“ weiß Bürgermeister
Franz Stefan Karlinger die Leistungen der jungen,
engagierten Ennser zu schätzen
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NATURFREUNDE

Skilauf – die Pistenflitzer von Morgen

Kindergarten Skikurs der Naturfreunde Enns

28 Kinder der Kindergärten Enns, Ennsdorf und Kronstorf
verbrachten bei sehr guten winterlichen Verhältnissen fünf
schöne Skikurstage auf der Forsteralm.
Mit einem Bus wurden die Kinder unter Betreuung der
Ennser Naturfreunde täglich auf die Forsteralm und wieder
nach Hause gebracht.

Am Montag, dem ersten Skitag wurden die 28 Kinder in
4 Gruppen aufgeteilt und die ganze Woche von den Ski-
lehrern der Skischule Großberger bestens betreut.
Auch von den 8Anfängern waren am 3. Tag alle schon sehr
flott unterwegs und mit großer Begeisterung und Freude
bei der Sache. In den 3 fortgeschrittenen Gruppen wurde
fleißig an der Technik gearbeitet.

Höhepunkt nach einer aufregenden Woche war das Ab-
schlussrennen am Freitag nachmittag, zu dem viele Eltern
und Großeltern kamen, um die kleinen Rennläufer/innen
bei ihrem ersten Rennen anzufeuern.

Die Begeisterung war groß, und so waren alle Kinder Sie-
ger. Werner Nairz: „Es war eine schöne Woche für die
Kinder, und ich möchte mich beim Team der Skischule auf
der Forsteralm und meinem Naturfreunde-Betreuerteam,
die zum gedeihlichen Gelingen dieser Veranstaltung beige-
tragen haben, herzlich bedanken“.

Skitourenopening der Naturfreunde Enns

Um gut vorbereitet in die Skitourensaison starten zu kön-
nen, wurde heuer wieder ein Skitourenopening mit Schwer-
punkt LVS-Suche veranstaltet. Unter der Gesamtkoordina-

tion von Fritz Irauschek jun. fand auf der Bodenwies der
diesjährige Lawinenkurs der Naturfreunde Enns statt, an
dem 25 Wissbegierige teilnahmen.
Bei gutem Wetter schnupperte knapp die Hälfte der 25
Teilnehmer in die umfangreiche Materie hinein - dabei
waren Anfänger und Wiedereinsteiger die eine Zielgruppe,
der Rest - die Fortgeschrittenen - die zweite große Gruppe.
Neben der LVS-Suche wurden auch Vorträge über das Ver-
halten auf Tour, die richtige Ausrüstung, richtiges Gehen
mit Skiern und eine Lawineneinsatzübung abgehalten.
Bei den Fortgeschrittenen ging es neben einiger Auffri-
schungen vor allem um die praktische Benutzung des LVS-
Gerätes inkl. Sondierung. Beim folgenden Einsatz nach
einer gestellten 4fach-Verschüttung waren alle Gruppen-
teilnehmer mit viel Eifer bei der Sache und konnten sich
bei der Abschlussrunde im Rahmen der Reflexion den
einen oder anderen Tipp mit auf den Heimweg nehmen.

Personalleasing reg.Gen.m.b.H.

Wir suchen dich!

Du bist ein gelernter

 Maurer
 Fliesenleger
 Maler oder
 Schlosser

und hast Interesse – dann melde dich bei mir!
Tamara Landl 0676/8212 407 06
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WINTERPROGRAMM DES ENNSER ALPENVEREINS

Wieder prächtige Schitouren mit dem Alpenverein
Die willkommenen Neuschneemengen auch in den heimi-
schen Gebirgsregionen locken immer mehr Wintersportler
zu Schitouren abseits der überfüllten Schipisten. Das
Schitourengehen ist tatsächlich ein schöner Sport, der aber
ebenso einiges anWissen verlangt. Der EnnserAlpenverein
bietet daher wieder einige geführte Touren an.
Bereits an den vergangenen Wochenenden konnten die
OeAV-Tourenführer jeweils mit zahlreichen begeisterten
Teilnehmern zu Vorbereitungskursen in Enns bzw. zu einer
Schnupperpartie am Hengstpass und dann zur Schitour auf
den Silberling in den Triebener Tauern und auf den Hoch-
Kalmberg im Salzkammergut gehen.
Beim Trockentraining erfuhren die Teilnehmer vieles über
die neuesten Trends bei den der Sicherheit dienenden Aus-
rüstungsgegenständen wie dem Piepser, dem Lawinen-
verschüttetensuchgerät – kurz LVS genannt –, aber auch
Schaufeln, Sonden usw. Weiters standen die richtige
Verwendung dieser Geräte, aber auch der Ablauf eines
Notfallplanes im Mittelpunkt der Erläuterungen der OeAV-
Tourenführer. Nur wenn man mit dem LVS auch umgehen
lernt, kann man im Ernstfall Leben retten. Das Hinauf-
steigen mit Tourenschi ist rasch erlernt, aber das Verhalten
im Notfall muss man immer wieder üben – das ist wie eine
Lebensversicherung.
Die nächste Schitour steht bereits am Samstag, 28. Feber,
auf das Wildfeld in den Eisenerzer Alpen am Programm.
Weitere Informationen beim OeAV, Sektion Neugablonz-
Enns, in der Geschäfts-Stunde jeden Montag ab 19 Uhr
persönlich oder telefonisch unter Tel. 07223-82321 bzw.
mittels E-Mail: alpenverein.enns@utanet.at oder auf unse-
rer Homepage unter:
http://www.alpenverein.at/neugablonz-enns

Perfekte Schitage für junge Wintersportler
Vom 28. bis 30. Dezember verbrachte unter der Leitung
von Michael Jentsch und Lisa Gurtner eine Gruppe von
Jugendlichen bereits recht erlebnisreiche Tage auf der
Gablonzer Hütte in der Schiregion Dachstein-West.
Inmitten der fantastischen Bergkulisse des Dachsteins und
Gosaukamms, auf der tief verschneiten Zwieselalm, steht
einladend die Hütte des Ennser Alpenvereins. Besonders
geschätzt wird, dass das weitläufige Schigebiet direkt vor
der Haustür der Gablonzer Hütte liegt. Dadurch konnte
jeder strahlend sonnige Schitag in vollen Zügen genossen
werden, und die Hüttengaudi am Abend durfte natürlich
auch nicht fehlen. Für dieAn- undAbreise stand der Ennser
Gemeindebus zur Verfügung, dadurch war für den Großteil
der Gruppe auch die Fahrzeit von Enns nach Gosau über-
haupt nicht langweilig.

Gablonzer Hütte in der Schiregion Dachstein-WestSchitour Silberling

Jugendschilager auf der Zwieselalm
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UNSERE JUBILARE / GRATULATIONEN

GEBURTSTAGE FEBRUAR – MÄRZ

HOCHZEITSJUBILARE

80. Geburtstag:
Johanna Amalie Körner, Ziegler-Straße 9/1
Elisabeth Egger, Südtiroler Straße 12/4
Camilla Haslhofer, Enghagen 13
Franz Meystrik, Glasstraße 3
Ferid Bradaric, Bruckner-Straße 2
Franziska Stockinger, Dr. Hittmair-Straße 5
Maria Schillhuber, Drosselstraße 24
Franziska Haller, Bahnhofstraße 19
Theresia Schneider, Maria Anger 22
Franz Brandstetter, Mozart-Straße 9
Josef Öhler, Stelzhamer-Straße 8
Johann Zeindlinger, Fasangasse 1
Wilhelmine Sekic, Am Eichberg 4

85. Geburtstag:
Friedrich Wagner, Kathrein-Straße 18
Mathilde Reisinger, Bräuergasse 15
Alma Kirschbichler, Lauriacumstraße 16
Katharina Guggenberger, Ziegler-Straße 15
Margaretha Nowotny, Gruber-Straße 9
Josefa Mair, Eichbergstraße 6 b
Aloisia Wirleitner, Eichbergstraße 14

90. Geburtstag:
Ottilie Aisner, Eichbergstraße 6 b
Heinrich Stockinger, Dr. Hittmair-Straße 5
Henriette Haslhofer, Eichbergstraße 6 b

91. Geburtstag:
Josefa Unterweger, Eichbergstraße 6 b

92. Geburtstag:
Josefa Richter, Bahnhofstraße 19

94. Geburtstag:
Apollonia Schornsteiner, Südtiroler Straße 2
Friedrich Hois, Eichbergstraße 6 c

95. Geburtstag:
Josefine Lapanja, Lauriacumstraße 12
Georg Löbl, Ziegler-Straße 4

96. Geburtstag:
Maria Gründling, Mauthausner Straße 15 e
Josefine Stangl, Eichbergstraße 6 b

97. Geburtstag:
Theresia Schürz, Fürstengasse 7

98. Geburtstag:
Theresia Drimml, Eichbergstraße 6 b
Aloisia Froschauer, Eichbergstraße 6 b

101. Geburtstag:
Med.Rat Prof. Dr. Herbert Kneifel, Groller-Straße 8

Frau Mag. Elisabeth Landerl
hat mit Dezember 2008 erfolg-
reich das Studium der Sozial-
und Wirtschaftswissenschaften
an der Johannes-Kepler-Uni-
versität Linz abgeschlossen. Sie
kann sich nun über die Spon-
sion zur Magistra freuen!

Herzlichen Glückwunsch!

Goldene Hochzeit:
Friederike u. Ernst Brunner, Severinus-Straße 3
Liselotte u. Ing. Herbert Golser, Reintalgasse 58

Diamantene Hochzeit:
Elsa u. Alfred Kuril, Freiheitsstraße 14

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Theresia u. Georg Panhuber, Eichbergstraße 6 b
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Container für Gartenabfälle

Kristeiner Mühlbach: Ein Naturjuwel für alle Ennser

Die Renaturierung des Naturjuwels Kristeiner Mühlbach,
die seit einigen Jahren erfolgt, kommt allen Ennserinnen
und Ennsern zugute.

„Es entsteht einerseits ein umfassender Hochwasserschutz
für die Häuser entlang des Baches“, erklärt Vizebürger-
meister Harald Weingartner, der das Mühlbach-Projekt seit
mehreren Jahren vorantreibt. „Das Augebiet ist aber auch
ein wunderbarer Spielplatz für Kinder und Jugendliche. In
Zukunft soll hier ein echter Wander- und Naturlehrpfad
entstehen.“

Hauptgrund für die Renaturierung ist aber der Natur- und
Artenschutz. In den ersten beiden Teiletappen wurde das
Gelände um die Agrana Wehranlage und die Wiesinger
Mühle renaturiert.

„Eine hervorragende Zusammenarbeit der Stadt Enns und
des Gewässerbezirks Linz hat das ermöglicht“, zeigt sich
Weingartner erfreut.

Als nächster Punkt wird der Bereich um die Teuchten-
hausermühle in Angriff genommen, als Abschluss das
Gebiet um die Hammerschmiedmühle 2009.

Weingartner: „Wenn das Projekt
abgeschlossen ist, können wir unse-
ren Kindern, aber auch den Er-
wachsenen, ein wunderbares Natur-
juwel vor der Haustüre bieten, in
dem es sich herrlich spielen, ent-
spannen und erholen lässt. Ich
möchte an dieser Stelle allen Be-
teiligten danken, die mithelfen, den
Kristeiner Mühlbach am Leben zu
erhalten!“

In der Zeit vom Freitag, 27.03.2009, bis Montag, 06.04.2009, stehen im Gemeindegebiet der
Stadt Enns wieder Container für die Entsorgung von Gartenabfällen bereit:

Die Standplätze sind:

Basilikastraße – nächst Kinderspielplatz
Basilikastraße – neben Transformator
Danielgutstraße – gegenüber Haus Nr. 9
Drosselstraße – Einfahrt/Kleingartensiedlung
Eichbergstraße – beim Bezirksaltersheim
Eichbergstraße – beim GH Waldhäusl
Eichenstraße – beim Haus Nr. 1
Elsternweg – Am Steinpaß
Enghagen – Verkehrsinsel gegenüber Nr. 4
Enghagnerstraße-Industriehafenstr. (Straßengabelung)
Fabrikstraße – gegenüber Haus Nr. 12
Florianerweg – Resselstraße
Födermayrstraße – beim Freibad
Forstbergstraße – Gürtlerstraße
Steyrerstraße – Bernhardgutstraße
Zeltwegstraße

Kathreinstraße (neben Containersch.)
Eschenweg
Kristein – gegenüber Haus Nr. 18
Landstraße
Lorch – neben Transformator
Mauthausnerstr. – Südtirolerstr.
Lorcherstr. – Siedlungsstraße
Neugablonz – gegenüber Haus 12
Dr. Rennerstr. – beim Haus Nr. 14
Samesleitnerstraße
Schießstättenstraße
Sportplatzstr. – beim ESK-Sportpl.
Sportplatzstr. – neben Kinderspielplatz
Stadlgasse – Gruberstraße
Kleingartensiedlg. – Steyrerstraße

Beachten Sie! Terminverschiebung wegen Witterungseinflüssen möglich!
Nähere Informationen erhalten Sie bei Herrn Thomas Stadlbauer 82181 56
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Nachruf
Die Sportunion Enns hat im Jänner 2009 den Verlust
eines wertvollen Mitarbeiters zu beklagen.
Friedrich Schürz vom Vereinsbuffet hat uns im Alter
von 55 Jahren für immer verlassen. Sein plötzliches
Ableben kam für uns alle überraschend.
Herr Schürz war beinahe 25 Jahre für unseren Verein
tätig. Infolge der an vielen Tagen ausgelasteten
Tennishalle verbrachte er unzählige Stunden in der
Sportanlage.
Als begeisterter Tennisspieler erwarb er sich große
Verdienste durch die Organisation des Tennisbetriebes
mit allen damit verbundenen Obliegenheiten. Er war
zuständig für dieAbrechnung der Tennisgebühren, die
Pflege der Tennishalle, die Reinigung des Hallen-
bodens, die Platzeinteilung, die Beaufsichtigung des
Spielbetriebes und noch vieles mehr. Darüber hinaus
war er verantwortlich für die Beaufsichtigung der
gesamten Sportanlage.
Der Aufschwung des lange Jahre stagnierenden
Tennisbetriebes ist seinem unermüdlichen Engage-
ment und der Werbung neuer Mitglieder zu verdan-
ken. Er hat bereits vor langer Zeit das Tennis-Sonder-
abo eingeführt, welches sich auch heute noch großer
Beliebtheit erfreut. Sehr guten Kontakt hatte er zu den
Ennser Tennisvereinen ETV und Askö. Dieser Um-
stand war zusätzlich für die Steigerung des Tennis-
betriebes verantwortlich.
Sein Fehlen macht sich bereits kurz nach seinem
Ableben im Alltagsgeschehen bemerkbar. Es wird für
unseren Verein schwer sein, die entstandene Lücke zu
schließen.

Der Vorstand der Sportunion Enns

Ihre Stimme für
eine starke AK
Knapp 500.000 Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer haben im kommenden Frühjahr die
Gelegenheit zu wählen, wer sie für die nächsten
fünf Jahre in der Arbeiterkammer Oberöster-
reich vertreten wird. Dabei zählt jede Stimme,
denn es geht vor allem um eine starke AK!

Zwischen 16. und 28. März 2009 findet in Ober-
österreich die Arbeiterkammerwahl statt.

Die AK ist eine zentrale Anlaufstelle für Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer in Fragen rund um
die Berufstätigkeit, Bildung, den Rechts- oder
Konsumentenschutz.

Nutzen Sie Ihr Stimmrecht, stärken Sie Ihre Inter-
essensvertretung! Der Ablauf ist ganz einfach: Sie
erhalten Ihre Wahlunterlagen in den nächsten
Tagen automatisch von der AK per Post zugestellt.
Sie müssen diese nur ausfüllen und im frankierten
Antwortkuvert bis spätestens 28. März (Post-
stempel) zurück an die AK senden.

Liebe Ennserinnen, liebe Ennser!
Stellen Sie sich vor, Sie gehen spazieren und möch-
ten zwischendurch eine gemütliche Rast einlegen.
Sie würden gerne auf der einladenden Bank Platz
nehmen – aber dort liegen leider zerbrochene
Flaschen, Plastiksäcke und Essensreste, ganz zu
schweigen von den Unmengen Zigarettenstummeln
und den schmutzigen Fußabdrücken auf der Bank.

Der Hund hat sich die Pfote aufgeschnitten und die
Kinder können nicht in der Wiese spielen. Die Bank
ist plötzlich gar nicht mehr so einladend.

Wir ersuchen alle, die angebotenen Bänke, Rast-
plätze und Grünflächen sauber zu halten (speziell
im Bereich Eichberg, Rabenberg erreichen uns
immer wieder Beschwerden) und insbesondere auch
unsere Jugend, nach geselligen Treffen mit Freun-
den keine Verunreinigungen zu hinterlassen.

So können alle die Ruhe und die Natur ohne Ärger
genießen!

Besten Dank!
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www.vhs-ooe.at

Die Volkshochschule ist ein moderner Dienstleistungs-
betrieb im Bereich der Erwachsenenbildung. Wir lei-
sten seit über 50 Jahren kontinuierlich Bildungsarbeit
in Oberösterreich. Allgemeinbildung liegt uns
besonders am Herzen. Unsere Bereiche erstrecken
sich von „Qi Gong”- Kursen über Spanischkurse,
von Italienischkochen für Männer bis zu
„HipHop”- Kursen für Kinder.

Die Volkshochschule sucht eine/n engagierte/n
Mitarbeiter/in für ihre Niederlassung in Enns.
Sie sind vielfältig interessiert, können gut
organisieren, sind sehr kommunikativ und
orientieren Ihr Herz an den Kunden-
wünschen im Bereich der Erwach-
senenbildung. Sie leiten die Volkshoch-
schule als freie/r Dienstnehmer/in.

Zur Unterstützung dieser neuen VHS-
Leitung suchen wir auch interessante und
qualifizierte Vortragende. Vorzugsweise in
allen Bereichen der Erwachsenen-
bildung.

Mein Name ist Christina Lehner und als
Leiterin des Bezirkes freue ich mich auf
Ihren Anruf unter der Telefonnummer:
07229/ 76297 oder bewerben Sie sich per
E-Mail: linz-land@vhs-ooe.at.

Sind Sie die/der neue
Volkhochschulleiter/-in?

Das Meldeamt
informiert
Im Jahre 2008 wurden 106 Kinder ange-
meldet, davon 61 Buben und 45 Mädchen.
Spitzenreiter bei der Namensgebung:

Bei den Buben:
Luka, Lukas, Florian, Alexander und Erik

Bei den Mädchen:
Lara, Sarah, Viktoria, Johanna und Emina

ÖTB Turnverein Enns 1862 -

Vorturnerin dringend gesucht!
Der Ennser Traditionsverein "ÖTB Turnverein Enns
1862" führt seit vielen Jahren Turnen für Kinder und
Jugendliche durch.

Aus beruflichen und gesundheitlichen Gründen ist es
jetzt der langjährigen Vorturnerin Mag. Elisabeth Müller
nicht mehr möglich, die Kinderturnstunden des ÖTB
Turnvereines Enns 1862 am Dienstag durchzuführen. Es
handelt sich um die Turnstunden von 18.00 Uhr bis
19.00 Uhr für 7- bis 11-jährige Kinder und von 19.00
Uhr bis 20.00 Uhr für Kinder und Jugendliche ab 12
Jahren.

Trotz intensiver Bemühungen konnte bisher kein
neuer Vorturner gefunden werden. Sollte nicht doch

noch ein Ersatz gefunden werden, sieht sich der ÖTB
Turnverein Enns 1862 gezwungen, die Turnstunden
für Kinder und Jugendliche von 7 - 14 Jahren und für
Jugendliche ab den Semesterferien im Februar 2009
einzustellen.

Als mögliche Alternative zum Turnen kann der Verein
ein Faustballtraining für Kinder, jeden Mittwoch von
17.00 bis 18.00 Uhr in der Hauptschule Maria Anger
anbieten. Auch Schnuppern ist jederzeit möglich.

Sollten Sie Interesse an einer Tätigkeit als Vortur-
ner/in und eine entsprechende Ausbildung haben,
melden Sie sich bitte per Email an büro@oetb-enns.at
oder tel. an Ing. Georg Öhler, 0664-3121972.

Mag. Elisabeth Müller bei der Arbeit mit den
Kindern (Schauturnen 2007)
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SCHWARZE ZAHLEN MIT GRÜNEN MASSNAHMEN

Betriebe im Klimabündnis

Als Klimabündnis-Gemeinde engagiert sich die Stadt Enns
in vielfältiger Weise für den globalen Klimaschutz. In die-
ses Engagement ist neben den gemeindeeigenen Einrich-
tungen und der Bevölkerung auch die Ennser Wirtschaft
eingebunden.

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger lädt alle Ennser
Betriebe ein, das Beratungsangebot des Klimabündnisses
zu nutzen und am Programm „Betriebe im Klimabündnis“
teilzunehmen.

Am Montag, den 30. März, um 19.30 Uhr findet dazu im
Volksheim in der Wienerstraße 11 ein Informationsabend
statt, welcher vom Solarstammtisch Enns in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde veranstaltet wird.

Betriebe im Klimabündnis können durch Energieeinspa-
rungen deutliche Kostenreduktionen und Wettbewerbs-
vorteile durch Werbemöglichkeiten erreichen. Sie leisten
einen aktiven Beitrag zu einer nachhaltigen, sozial verträg-
lichen Umweltentwicklung.

Informationsveranstaltung für die Ennser Betriebe am 30. März um 19.30 Uhr
im Volksheim Enns

Energiekonzept für die Stadt ENNS

Die Entwicklung eines Energiekonzeptes für Enns unter Berücksichtigung möglicher Energiesparmaßnahmen sowie des
Einsatzes von erneuerbaren Energieträgern innerhalb des vom Land Oberösterreich initiierten EGEM-Projektes schreitet
mit den beiden abschließenden Erhebungsveranstaltungen voran. Diese werden am 2. und 9. März um jeweils 19 Uhr im
Auerspergsaal im Schloss Ennsegg stattfinden – individuelle Einladungen ergehen in den nächsten Tagen, die Veran-
staltung ist selbstverständlich für alle Interessierte frei zugänglich.

Insbesondere die starken Preisschwankungen der fossilen Energieträger in der letzten Zeit, die Frage der Versorgungs-
sicherheit von z.B. Erdgaslieferungen aus dem Ausland und die nicht erwartbare Verbesserung dieser Situation bei fort-
gesetztem, unverändertem Verbrauchsverhalten stellen eine wichtige Motivation für alle EnnserInnen dar, sich mit der
Teilnahme an der Erhebung, welche von der Stadt Enns und dem Land OÖ finanziert wird, auf die individuelle Situation
Ihres Gebäudeenergiebedarfes abgestimmte Verbesserungsvorschläge ausarbeiten zu lassen.

Detaillierte Informationen erhalten Sie bei unserem Projektleiter am Stadtamt,
Herrn Thomas Stadlbauer, Tel. 82181 DW 56

Der Ablauf
Bei einem Klimacheck werden die Ist-Situation erhoben
sowie konkrete Handlungsmöglichkeiten und Maßnahmen
ausgearbeitet und dem Betrieb präsentiert. Die Möglichkei-
ten öffentlicher Förderungen werden aufgezeigt. Neben der
innerbetrieblich verwendeten Energie wird auch das Mo-
bilitätsmanagement des Betriebes betrachtet.
Grundlage für die Auszeichnung ist die Erklärung der eige-
nen Klimaschutzziele und eine Selbstverpflichtung des Be-
triebes.

Während der Umsetzungsphase wird das Unternehmen
vom Klimabündnis begleitet.

Teilnahmeberechtigt ist jeder Betrieb – unabhängig von der
Größe oder vom Tätigkeitsbereich.

Die Finanzierung des Programms erfolgt durch Land und
Bund. Dem Betrieb verbleibt nur ein geringer Selbstbehalt.

Ausgezeichnete Betriebe dürfen das Klimabündnis-Zeichen
führen. Sie werden auf der Homepage des Klimabündnisses
und auch als Klimapionier auf der Landeshomepage der
Klimarettung präsentiert.

Weitere Infos:
Klimabündnis Oberösterreich
DI Georg Spiekermann
0732-772652-13
georg.spiekermann@klimabuendnis.at
www.klimabuendnis.at
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ÖGJ-Schitag
am Kasberg
Ca. 65 Jugendliche aus ganz Oberösterreich nahmen dieses
Jahr am Schi- und Snowboard-Tag des ÖGJ (Oberöster-
reichische Gewerkschaftsjugend) Jugendzentrums „Zion“
Enns teil!
ÖGJ Jugendzentren aus Pregarten, Wartberg, Burgkirchen,
Mattighofen, Lenzing und Enns waren mit ihren Jugend-
lichen vertreten!
Obwohl der Wetterfrosch für den 7. Februar 2009 schlech-

Enns gemeinsam gesünder –
Wir beugen vor!
Das gemeinsame Projekt der Stadtgemeinde Enns und
der Oberösterreichischen Gebietskrankenkasse geht
weiter. Ernährung und Bewegung sind DIE Themen für
das Jahr 2009.
Die Schwerpunkte des Projekts sind Folgende:
Zuerst geht es um die Vorbeugung von Diabetes mellitus
Typ II, der sogenannten „Zuckerkrankheit“. Diese Bezeich-
nung ist allerdings irreführend, weil man Diabetes II nicht
vom Zucker, sondern von Überernährung und Bewegungs-
armut bekommt. Wer ein erhöhtes Risiko hat, an Diabetes
zu erkranken, kann an den Aktivgruppen teilnehmen. Und
das völlig kostenlos.
Darüber hinaus werden 2009 zahlreiche gesundheitsför-
dernde Maßnahmen gesetzt, die der Ennser Bevölkerung
zugute kommen und die Freude am gesunden Leben wek-
ken sollen. Haben Sie auch Neujahrsvorsätze gefasst? Mag.
Gerda Lichtenberger, Ernährungswissenschafterin, gibt
Tipps wie Sie diese auch halten können.

Trotz aller guten Vorsätze holt uns der Alltag schnell wie-
der ein. Darum hat es Sinn, sich bei einer Aktivgruppe
anzumelden. In einer Gruppe bleibt man viel eher moti-
viert. Ernährungs- und Bewegungsfachkräfte unterstützen
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, gute Vorsätze für ein
aktiveres, gesünderes Leben in die Tat umzusetzen.
Angesprochen für die Aktivgruppen sind Personen mit
erhöhtem Risiko, an Diabetes Typ II zu erkranken. Jeder
Ennser Hausarzt weiß über das Projekt bescheid und kann
Auskunft über das Diabetesrisiko geben.
Die anderen Aktivitäten, die ich vorhin nannte, richten sich
an alle Ennserinnen und Ennser. Ich hoffe, dass viele
Menschen kommen und profitieren werden.
Kommen Sie zur Infoveranstaltung am 5.3.2009, um 19.00
Uhr im Schloss Ennsegg

Werden Sie aktiv, machen Sie mit und bleiben Sie länger
gesund.

Nähere Informationen erhalten Sie am Stadtamt Enns bei
Herrn Kirchberger: 07223 82181 21 oder bei der OÖ GKK
unter 057807 103532

Summe der abgegebenen Stimmen: 154
Summe der gültigen Stimmen: 153
Summe der ungültigen Stimmen: 1

Von den gültigen Stimmen entfallen auf die
Wählerinnen- und Wählergruppe:

OÖ Bauernbund 132 Stimmen
SPÖ-Bauern 6 Stimmen
Freiheitliche Bauernschaft OÖ (FB) 8 Stimmen
Unabhängiger Bauernverband OÖ (UBV) 4 Stimmen
Grüne Bäuerinnen und Bauern OÖ 3 Stimmen

Die Ergebnisse der
Landwirtschaftskammerwahl 2009

tes Wetter voraussagte, hatten wir einen wunderschönen
sonnigen und warmen Schitag am Kasberg!
Ob Schifahren oder Snowboarden – alle hatten Spaß, die
gut präparierten Pisten herunter zu schwingen!
Zu Mittag trafen sich dann unsere sportlichen Jugend-
lichen auf der Sonnenalm Hütte zu einer zünftigen Ski-
Jausn!
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!
Bei Interesse an denAktivitäten im JUZmeldet euch bitte bei:
Sophia Roitmair, ÖGJ Jugendzentrum Enns
Wienerstraße 11, 4470 Enns
0664 / 61 45 094
oegj.enns@liwest.at, www.ameisen.cc/juzenns

Kindergarten-
anmeldefrist
Für das Kindergartenjahr 2009/
2010, wurde die Anmeldefrist
für alle Kinder die mit Stichtag
1. September das 3. Lebensjahr
vollendet haben, bis Freitag 6.
März 2009 verlängert.

Auskünfte erhalten Sie am
Stadtamt Enns bei Frau Ingrid
Kratzmann unter der Telefon-
nummer 07223 82181 DW 28
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bitte hier abtrennen
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